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Die heutige Mittagsausgabe umfaßt

( 1. Mitkag ka ?

fragte, ob man bedacht habe , welche Folgen die Vermehrung der

franzöſiſchen Seeſtreitkräfte haben werde . Generalberichterſtatter
Pierre Baudin erklärte , es ſei jetzt nicht der Augenblick , über

Oſtafrika .

ſchein 3u
2

n zage , Siedlung , Jorſttvirtſchaft uſw . in genauen Augenſchein ge⸗ Geforderte ſei das Mindeſtmaß des zu Fordernden . Will die

05 Mommelt , durch tauſend Fragen die Antworten aller kontrolliert,J Kammer , ſo fragte der ebner, auf Frankreichs Machtſtellung

dann den geſellſchaftlichen Verpflichtungen gemäß afrikaniſcher Sitte zur See verzichten ? Iſt man ſicher daß die Verteidigung des
bis kief in die Nacht hinein liebenswürdig genügt . Einen un⸗ Landes geſichert wäre, wenn man die Herrſchaft auf dem Meere

gewöhnlichen Geiſt bei friſcher Körperkraft einer rivaliſierenden Macht überlaſſen werde ? Wir geben für
Aen d feſter Au sdauer , große Keuntniſſe auf allen unſere Flotte 135 Millionen , Deutſchland aber gibt für die ſeinige

Gebieten und rieiche praktiſche Erfahrungen 180 Millionen aus . Unſer Land kann ein Förderer des Friedens

brachte er mit heraus . Hiermit ausgerüſtet , wollte er alles ſehen] nur ſein , wenn ſeine Grenzen geſichert ſind . Iube iaonen zu
znd hören , und alles wurde ihm mit Freude gezeigt und geſagt . einer kritiſchen Stunde können teuer zu kommen und ent⸗

Da hat er ſich ein Bild machen können bvie keiner der dielen ſprechen nicht den vom Lande gebrachſen Opfern . (Beifall auf

Herren , die eine Studienreiſe nach Afrika machen . Wenn er ein vielen Bänken. ] Hierauf wurde der Re ſt des Geſezes und dann
8 günſtiges Urteil über die Möglichkeiten der Kolonie mit nach mit 464 gegen 45 Stimmen das Budget im ganzen angenommen .

5755 8 hat , ſo hat man die denkbar größte Ge⸗ Das Haus vertagte ſich dann bis zum 3. April .

währ für die Kolonie erhalten . Er hat allerdings glücklicher
Weiſe , den rechten Zeitpunkt zu ſeinem Beſuche gewähltdenn ddie Die Marottotonfevenz.

Kolonie ſteht in einer hochintereſſanten Phaſe der Enttpickelung . Ueber den neueſten Verſtändigungsplan, der von bierreich⸗
hier zu beginnen iſt . Rentabilität hat ſich gezeigt

Land kragen .

Morogoro wird rüſtig in das Innere vorgeſchoben ,

einſchräunken und damit die Hunderttauſende von

gewöhnliche Mühe , der er ſich unterzogen hat⸗

zuführen .

Fortſchritt nicht mehr aufzuhalten iſt .

beſchleunigen ,

5 Ehre des Mutterlandes . “
Frankreichs Frlottenprogramm.

lbammer —— bei der fortgeſezten Beratung

Reunan von Erich Frieſen .

50 (ortſezung. )

möchte ſie ihr ein hochmütiges „Unverſchämte !
mir , der vornehmen Marcheſina gegenüber ? “
ſchleudern und dann das Zimmer verlaſſen —

wie gebannt auf derſelben Stelle ,
demütig flüſtern :

verweigern ? “

orſchend , durchdringend,

ehr verändert ſich ihr Ausdruck .

olandas zuerſt ſtumm bittender ,

Salomea beide Hände aus .

„Nein, Fräulein
ei inſchaftlichkeit.

Follissche Gebersſeht.
Maunheim , 24 März 1906 .

Der Vizepräſident des Deuiſchen Reichstages

als Inſpizient der wirtſchaftlichen Verhältniſſe in Deutſch⸗
Unter dieſeem Titel wird der in Tanga gedruckten

„ Uſambara⸗Poſt “ aus dem Bezirk Wilhelmstal geſchrieben :
„ Der Vizepräſident des Reiichstages3, Geh . Rat Dr

unſerer Kolonie die Ehre erwjeſen ,
155

einmal ſelbſt in Augen⸗
Und wie hat er ſich der ſelbſtgeſtellten Aufgabe

Während der acht Wochen Tag für Tag im Sattel ,
jeden 2 8 einen mehrſründigen Marſch, dann die betreffende Plan⸗

Man hat allmählich feſtgeſtellt , was mit dem vielen freſen Boden

ein großer Andrang von Geld und Leuten begonnen . Vorzüglich
pbaßt dazu , daß man endlich begriffen hat , daß Eiſenbahnen den

eingetretenen intenſiven Fortſchritt beſchleunigen und weiter ins
So wird nicht nur die kurze Nordbahn von Tanga

nach Mombo verlängert werden , ſondern die Bahn Daresſalam

der Südbahn wird trotz des Aufſtandes fortgeſetzt aufgenommen .
Dies alles wivrd uns zum größten Vorteil geveichen ;
wird den Leuten zu Hauſe die Augen öffnen , die Humanitätsduſelei

das Wirtſchaftsleben der Kolonie erreichbar machen . Geh .

Paaſche hätte ſeine Zeit nicht beſſer wählen , aber auch die Kolonie

ſich keinen fähigeren Inſpizienten wünſchen können .

ſie hat allen Grund , aufrichtig zu danken für die ganz außer⸗

Das Reiſen nach

unſerer Kolonie iſt heute ohne irgend welche Schtvierigkeiten aus⸗
Wer immer hierher kommt , wird einſehen , daß der

1 Die Unterſtützung ſolcher
Männer , wie Geh . Rat Paaſche , wird das Tempo ſicher noch etwa⸗

zum Vorteil für Deutſch⸗Oftafrika , 8 Nutzen

In der geſtrigen Sitzung der Deputierten⸗
8

Dolanda und Salomeg.
(Rachdruck bebeen)

Jolanda hat ſich erhoben . Der Stolz der Frau 885bor ihr

empört ſie und erfüllt ſie zugleich mit Bewunderung . Am liebſten
Was wagen Sie

ins Geſicht zu

während ihre Lippen faſt

„ Wenn ich Sie aber bitte , Frau Belloni ? 1558
innig bitte ? Werden Sie mir auch dann die gewünſchte Ae

Langſam wendet Salomea das Geſicht 115ree gu .

nd wieder ſtarren die beiden Augenpaare einander an —

als wollten ſie ihre Kräfke

5 U d i — je länger die Blicke ineinander ruben,
faſt ängſtlichet Blig ge⸗

t. an Feſtigkeit , während Salomeas zornflammende Augen

im einen weichen Ausdruck anneblmen .
lötzlich , wie von einer unſichtbaren Macht beirieben,

Bonmartinor ruft ſie mit unterbrückter
en die 70 1 15

Züge.

dieſe Frage eine Erörterung anzuſtellen . Bouhey⸗Allex fährt
trotz des Widerſpruchs des Hauſes in ſeinen Ausführungen fort

und ſagte : Ein Hauch des Wahnſinns geht durch die Kammer ,
Wenn wir Defizite haben , ſo haben wir ſie , weil wir ungezählte
Millionen in den Schlund des Kriegs⸗ und Marinebudgets
werfen . Marineminiſter Thomſon erklärte darauf , er wolle

nicht von neuem in eine Diskuſſion über das Flottenprogramm
eintreten , er müſſe aber wiederholen, eine Vermehrung der

Seeſtreitkräfte abſolut notwendig ſei . Der oberſte Maxinerat

habe beſonders anerkannt , daß die deutſche Flotte mehr große

Panzerſchiffe habe , als die franzöſiſche Von den Mächten werde

die Zahl der Gefechtseinheiten vermehrt und beſonders deren

Deplacement vergrößert . Der Miniſter betonte nochmals die

Vermehrung der deutſchen Flotte und ſagte , das von der Kammer

Paaſche

Waſhingtoner Berichterſtatter der „ Morning Poſt “ vom ameri⸗

kaniſchen Botſchafter White ausgehen ſoll , während der Be⸗

richterſtatter des „ Daily Telegraph “ wiſſen will , der Zar

habe beim Präſidenten Rooſevelt angeregt , tätigen Anteil
an den Friedensbemühungen Rußlands zu nehmen , weiß

das letztgenannte Blatt noch nachſtehende Einzelheiten zu melden :

In der Polizei rage wird vereinbart , daß die Polizei in

den Haupthäfen Tanger und Mogador gemiſcht , in den ſechs
anderen Häfen getrennt franzöſiſch oder ſpaniſch ſein ſolle .
mit der Organiſation der Truppen betrauten Offiziere ſollen
Hauptmannsrang haben , der Inſpekteur ein Oeſterreicher und

Oberſtleutnant ſein . Das Frankreich und Spanien übertragene
Polizeimandat lautet auf eine Dauer von fünf Jahren .

Die nächſte Konferenzſitzung ſoll am Montag
Vormittag ſtattfinden . Inzwiſchen hält die Redaktionskom⸗
5 855 Veratungen ab .

und ſofort hat

und die Traſſe

denn es

Arbeitern für
Rat

Und

Deutſcher Neichstag.
W. 1 23.Mir , 55

( Schluß . )

Beratung des Etats für Süd weſtaf ri a .

7 i nan 3— ſogenannten Diubhuker Burenderichwörung waren

geſebes Bouheh⸗ -Aller über
ddas Slesbenpregenn and

von Stammland der Eingeborenen

ſcher Seite der Konferenz unterbreitet worden iſt , aber nach dem

Die

Nenpils die eingetretene Verſtärkung der Schutztruppe nicht
Billiges Angebot verbürgt immer eine gute Wave . Aue

nahm Tippelskirch die ganze Lagerung und Verwaltung der

befdände .

Erbpring zu Hohenlohe : Die Zeitungsnachrichten über die

ſtark über⸗

trieben . Es ſich bedielhum einen Sdentbe ſun Die⸗

Schuldigen erhielten längere Gefängnisſtraſen . Zwei büßen ſie

gegenwärtig in Harburg ab . Seit Jahren intereſſiert ſich die Ko⸗

lonialverwaltung für das Genoſſenſchaftsweſen, ſie ſteht mit dem

Genoſſenſchaftsanwalt Haars in Darmſtadt in Verbindung . Die

Landfrage ſoll durch Schaffung von Gingeborknen Re
ſervaten geregelt werden . Aus dieſen können die meiſten An⸗

ſiedler ihre Arbeiter ziehen . Der Gedanke , die Eingeborenen aus⸗

zurotten , wäre gänzlich verfehlt . Die Eingebovenen ſollen wontög⸗

lich im Anſchluß an die Miſſionsſtationen angeſiedelt werden und zu

nutzbringender Arbeit erzogen werden zum Segen für ſie und das
Land . Die Anſiedlungsluſt hat dabei erheblich zugenommen aus

den Reihen der Schutztruppe . Der Gouverneur ſtellte bereits einen
Beſiedlungsplan auf . In Zuſammenhang damit ſoll die Waſſer⸗
frage gelöft werden . Die Bahnlinie Windhuk⸗Rehoboth iſt wirt⸗

ſchaftlich hochwichtig . Der Bau dieſer Bahn erſchlöſſe ein beſonders
geeignetes Beſiedlungsgebiet . Der Bahnbau nach iſt
eine dringende militäriſche Notwendigkeit .

Erzberger ( Ztr . ) : Gegen den projektierten Bahnbau
ſprechen zumal bei der heutigen allgemeinen Steuerſcheu erhebliche
finanzielle Bedenken . Südweſtafrika koſtete die letzten beiden Jah

260 Millionen . Ueber die Beſiedelungsfähigkeit des Lan des ſind

die Anſichten noch ſehr geteilt . Gegen die Einziehung von Eirtge

borenenſtammland haben wir ſehwere Bedenken . Nedner begründet
die Zentrumsreſolution betr . Löſung der Lieferungsverträge . Die

Firma Tippekskirch , an der ein aktiver preußiſcher Miniſten

betefligt ſei , erhalte jährlich 8 Millionen Mark , obgleich ſie durch⸗
ſchittlich 80 pEt . teurer ſei als andere Firmen Das Kriegsminifte⸗
Fium ſerhalte dieſelben Sachen biel billiger . Die Einführung
des freien Wettbetverbes ſei nötig , wobei Sündentſhen zu be⸗

rückſichtigen ſei .

Erbprinz zu Hohenlohe : Die Verordnung über die E
ſoll nicht auf

Obvamboland ausgedehnt werden . Wir wollen keinen neuen Auf⸗

ſtand entfachen , der ſchwer zu unterdrücken wäre , und wollen micht
in die Verhältniſſe des Ovambolandes eingreifen . Bei der Durch

führung der vorerwähnten Verordnung rechnen wir auf die Mit

wirkung der Miſſionare , welche zwiſchen der Zentralſtelle den
Eingeborenen vermitteln und die Eingeborenen lehren ſollen .

peſſimiſtiſche Beurteilung des Schutzgebietes iſt ungerecht , das Lang
iſt durchaus zukunftsreich .

Geh . Leg . ⸗Rat Seitz bemerkt dem Abg. Erzberger 85
die Firma Woermann hatte tatſächlich ein gewiſſes Monopol
Höchſtſchwierigen Landungsberhältniſſe . Der Vertrag

Firma Jordan läuft im Juni ah . Wir werden infolge
ſtehens von Konkurrenzfirmen bald auf ſolche Verträge verz
können . Der Vertrag mit der Firma Tippelskirch wurde ſeinerze

abgeſchloſſen , damit wir nicht engliſche Fabrikate baufen mußten
Sie fabrizierte allein einen brauchbaren Khakiſtoff , verlangteabe

e Verträge . Unter den heutigen Verhältniſſen wü
iger

Vertrag nicht abgeſchloſſen werden . Man konnte aue

Gegen die Ablehnung der Forderung für
der Ausrüſtung habe ich ſchwere Bedenken .

Oberſt Deimling erklärt : Die Kapftadiblätter ire
ſie glauben , ich hätte geſagt , die we we

weigerten ſich

„Kommen
S
Sie in mein Boudoir ! “ fährt ſie 758 fort , indem

ſie ſich mit der Hand über die Stirn ſtreicht . „ Das Vogel⸗

gezwitſcher , das Geſchrei des Kakadus — es tut mir wehe . Dort
ſind wir ungeſtört . “

Damit ſchreitet ſie Salomea voran eine Sluct von
Zimmern bis in das trauliche Boudoir .

Wie zarter blauer Duft umfängt es die einttetenden Fronlen,
Lange blauſeidene , geſtickte Vorhänge verhüllen zum Teil die

hohen Fenſter . Ein dicker , vergißmeinnichtblauer Teppich mit

Aus ſchwervergoldeten Vaſen duften die herrlichſten exotiſchen Ge⸗

wächſe .
zieren farbenprächtige Gemälde und kunſtvoll bemalte venezianiſche

Spiegel .

und bleibt doch

koſigen Raumes ihren Gaſt zum Sitzen ein .

ihr in einen niedrigen Fauteuil fallen läßt .

auf den ſchönen , reinen Zügen der jungen Marcheſina ruhen .

ſchlicht, ohne irgend welche redneriſche Floskeln .

große Augen, umſo wird55 e e 5

von der tiefen Erregung , in die ſie

Leiden der Mutter verſetzt , ſta t

Leeiſe ſteht Jolanda auf , geh
und legt die Hand auf ihren Arm.

ſchüttelnd .

eingewirkten , buntfarbenen Schmetterlingen bedeckt den Boden .

Die mit matter blauer Seide ausgeſchlagenen Wände

Mit einer ſtummen Handbewegung ladet die Herrin dieſes
Fräulein Bonmartino ? Tot und begraben ! “

Schweigend nimmt Salomeg auf einem leuchtend blauen 8
Sammetdivan Platz , während Jolanda ſich etwas entfernt von

Kurze Zeit ſchweigt Salomea noch , während ihre Augen
einem eigenen Ausdruck halb des Mitleids , halb des Triumphs ,

eene 5

Dann beginnt ſie ihre Lebensgeſchichte zu erzählen— ur ,
5 In den ſanftenTaubenaugen zucktes auf wie ein B

And je weiter ſie ſpricht , je mehr ſie das Elend ſchiddert ,in
das ihre arme , kranke Mutter durch jenes unbegreifliche Teſtament
des Vaters gekommen — umſo teilnehmender blicken Jolandas

Wie 17 wie 8 11110 We kongteIbr ate
ſo ungerecht handeln ! “

Salomea zuckt zuſammen.
„ Ich glaube nicht an jenes Teſtament, “ ſtößt ſie d lembos

hervor . „ Mein Vater liebte meine Mutter —“

„ Ja , es iſt ſeltſam , höchſt ſeltſam !“murmelt Joland pf

„ Ich möchte mit meinem Bräutigam über Ihre An

Er iſt ein ſehr geſegelegenheit ſprechen , Frau Belloni .
Staatsanwalt —“

„ Um Gotteswillen, nein !“ ruft Salomea mit allen
des Entſetzens . „ Ich habe Ihnen meine traurige Lebe

erzählt , weil Sie es dringend wünſchten . Kein and

je erfahren . Vergeſſen Sie was ich Ihnen mitteilte 6
Sie alles — auch mich . . Wir werden uns nie wi
Leben begegnen . ich bin tot für Sie . Verſtehen

Salomeas Benehmen iſt ſo ſeltſam—etwas wie ue
Jolanda .

Erſt jetzt füten ihr j
jene Worte ein, die ſie vor kur

ruhigt um deretwillen ſie dieſe Unterredung herbeigeft
„ Ich will Ihre Ruhe nicht ſtören! Ich will R
Und plözlich bedeckt leichte Bläſſe das friſche , roß

kenntnis .
Ganz nahe tritt ſie an Sale0 beran, die ihrevo

und wiedergefunden hat .

„ Frau Belloni —“ haucht ſie mit angehaltenem re
nger ſich krampfhaft ineinander ſchlingen — „ Frau B

Ihr Mädchenname ? Wie hieß Ihr Bate !
Fragen Sie mich nicht ! Laſſen Sie mich

„ Wie hieß Ihr Vater ? “ wiederzolt d

„Wie hieß Ihr Vater ?“ 55

Noch immer zaudert Salomeag .



2. Seſte Bernteumanzeaser . Nltijnen , . οε
ſtets dankbar begrüßt . Niemand weiß mehr als ich zu ſchätzen , was

dieſe Hilfe wert iſt . Jch hätte den Zug in die Karrasberge nicht un⸗
ternehmen könnnen ohne rechtzeitige litlieſerung ſeitens
engliſchen Firmen . Auch die Kapregierung ſprang ſtets ei

ſorgte dafür , daß die Verpflegung unſerer Truppen nicht ins Stocken

geriet . Wir ſind ihr zu großem Danke verpflichtet . Ich beklagte nur ,

daß das Maß der engliſchen Verpflegung uns nicht eine Aufſtave⸗

Iung , eine genügend große Reſerve erlaubt , die uns ermöglicht hätte
die Operationen gegen Morenga mit der Energie und dem Er⸗

folge zu beendigen , wie es nötig wäre .
Bebel ( Soz . ) : Der Abſchluß des Vertrags mit der Firma

Tippelskirch war urſprünglich berechtigt , aber unerhört iſt es , daß
er bereits vor Ablauf auf weitere zehn Jahre erneuert wurde . Be⸗

achtenswert iſt es , daß Miniſter v. Podbielski auf ſeine Teiknahme⸗

ſchaft an dieſem Profit bringenden Geſchäfte nicht verzichtet gat ,

zenigſtens hat er nicht wie Herr D bel
die Beſchuldiger bor⸗

Hlagt . Die Ehre Firma Tippelskirch ſ

ſelbſt den Vertrag aufhebt . Mit den in die ien geſteckt
lionen köngnten ungeheure Landſtriche in Deutſchland urbar g
berden . Ich ſtimme dem Grafen Caprivi bei , der da wünſchte , daß
wir möglichſt bald aus Afrika herauskommen . Von der Politit des

Goupverneurs v. Lindequiſt habe nach ſeiner Standrede an die

gefangenen Herero keine hohe Meinung .
Dr . Arendt ( Reichsp . ) :

Die
Firma Tippelskirch

große Perdien ! unſeren Kolonialbedarf von der engliſchen Induſtrie
emangipiert zu haben . Meine Anſicht beruht auf dem Grundbſatze ,
baß das Reich an die Verträge gebunden iſt , wie ein Privatmann .
Die Vorwürfe gegen den Miniſter d. Podbielski wurden bereits in
ber Kommiſſion als unbegründet zurückgewieſen .

Erbprinz zu Hohenlohe : Von einer Beeinfluſſung der

Kolonialverwaltung dadurch , daß Miniſter v. Podbielski bei der

Firma Tippelskirch beteiligt ſei , kann nicht im entfernteſten die

Rede ſein . Ob ein Miniſter in irgend einer Weiſe an irgend einer

Firma beteiligt iſt , kommt für die Kolonialverwaltung und ihre
Beamten in keiner Weiſe in Betracht , ebenſo wenig kann es bei dem

betreffenden Miniſter irgendwie jemals in Frage kommen , ſeine
Stellung dazu auszunutzen , daß er Verträge in dieſer oder jener
Weiſe durch ſeine Teilnahme beeinfluſſen wird .

Schrader ( wirtſch . Vg . ) : In den Kolonien muß man Kul⸗
kturpolitik treiben und dazu gehört in erſter Linie der Bau von

Eiſenbahnen .
Nunmehr vertagt das Haus die Weiterberatung auf Sonn⸗

ubend 1 Uhr .
Schluß 6 Uhr .

1

derDder Ite verlangen , d

hat dets

1* * **.
* Berlin , 23 . März . ( Steuerkommiſſion des

Meichstages . Schluß . ) Bei der Abſtimmung wird be⸗

ſchloſſen , die Tagegelder , ſoweit ſie 50 Mark täglich nicht über⸗

ſteigen , ſowie die Reiſegelder , ſoweit ſie bare Ausſagen betreffen ,
ſteuerfrei zu laſſen . Sodann wird gemäß dem Antrag Herolb ,
mit dem ſich Nacken einverſtanden erklört ,der Steuerſatz von 10

Prozent auf 8 Prozent herabgeſetzt . Ein Antrag Mielezynski ,
ſtatt 5000 M. 10000 M. zu ſagen , wird abgelehnt . Ein Antrag
am Zehnhoff , nach dem die Abgabe nur inſoweit erhoben werden

foll , als ſie aus der Hälfte des 5000 M. überſteigenden Betrages
gedeckt werden kann , damit nicht unter Umſtänden Aufſichtsrats⸗
mitglieder , die mehr als 5000 M. erbalten , ſich ſchlechter ſtellen ,
als ſoſche , die weniger beziehen , wind angenommen . Bei der

Geſamtabſtimmung wird der ſo abgeönderte Antrag Necken mit

großer Mehrheit angenommen . Dagegen ſtimmen geſchloſſen
bie Sozialdemokraten und die Freiſinnigen .

Deutsehes Reich .
* München , 23 . März . ( Militäriſche Perſo⸗

nalien . ) Das Verordnungsblatt des Kriegsminiſteriums
gibt bekannt : Zum Feldzeugmeiſter der neuerrichteten

Feldzeugmeiſterei wurde ernannt der Gouverneur der Feſtung
Ingolſtadt , Generalleutnant Stkreck . Zum Gouverneur der

Feſtung Ingolſtadt wurde ernannt Generalmajor Roeſch , Kom⸗
mandeur der 5. Infanteriebrigade .

* Hannobver , 23 . März . ( Die Regierung ) hat
der faſt einſtimmig erfolgten Wahl des Rittergutsbeſitzers
Hansvon Lüneburg zum Landſchaftsrat von Lüneburg
die Beſtätigung verſagt . Der Nichtbeſtätigte gehört der

Welfenpartei an .
* Hamburg , 23 . März . ( Der Puttfamer⸗

freund Manga Belh ſſſt , wie aus Duala verlautet , eifrig
damit beſchäftigt , Unterſchriften unter den Häuptlingen ſeines
Stammes zu ſammeln , um eine Art Vertrauensvotum
det Eingeborenen für Puttkamer zuſtande zu bringen .

Berlin , 23. März . ( Der Kaiſer ) nahm heute
Abend an dem Diner beim Reichstagspräſidenten , Grafen
Balleſtrem teil .

— Die Kommiſſion des preußiſchen Ab⸗

georbnetenhauſes zur Vorberatung der Wahl⸗
reformporlagen ) hat ſich heute konſtituierk . Vorſitzender

Dann ſagt ſie feſt , mit durchdringend klarer Stimme :
„ Wie mein Vater hieß ? . . . Seen Name war — Bonmar⸗

tind . Marcheſe Roberto Bonmortind ! “
„ Großer Gott ! “
Das Antlitz mit den Händen bedeckend , ſinkt Jolanda auf

einen Stuhl .
Lange Pauſe .
Totenſtille .
Dem leidenſchaftlich erregten Mädchen iſt es , als hörte es

Pochen des eigenen Herzens in dieſer unhelmlichen
ille .

Was hatte die Frau da vorbin geſagt ? Sie glaube nicht an
bie Echtheit des Teſtaments ? Wie darf ſie es wagen — — wen
beſchuldigt ſie

Mit fliegender Haſt ſtreicht Jolanda ſich die ſchweren Haar⸗

Rage
aus der erhitzten Stirn und zwingt ſich gewaltſam zur

e.

( Fortſetzung folgt . )
— —

Buntes Feuflleton .
— Eine Ausſtellung von Flugmaſchinen . In Newyork wurde

kürzlich von dem „ Aero - Klub “ eine Ausſtelfung von Flugmaſchinen
veranſtaltet , die die vollſtändigſte ihrer Art war , die bisher ge⸗
zeigt worden iſt . Sie gab einen ſtarken Eindruck von den man⸗
nigfachen Bemühungen , die gegenwörtig von kühnen Erfindern in
aller Welt Ländern gemacht werden das große Problem des
lenkbaren Luftſchiffes zu löſen . Da ſah man , wie der „ Scientifie
American “ berichtet , Santos⸗Dumonts Luftſchiff Nr . 9, eine der
Gleitmaſchinen von Otto Lilienthal , die mit Gaſolin und Dampf
betriebenen Aerodrome von Profeſſor Langley , die Aeroplan⸗
modelle mit Motoren von Herring und Hargrave , den vierflä⸗
chigen Drachen von Profeſſor Bell , den Kaſtendrachen und Aero⸗
plan von Ludlow uſw . , kurz eine Fülle der verſchiedenartigſten
Syſteme , durch die ihre Erbauer die Heprſchaft der Luft zu er⸗

Bruck (Freikonf. ) ſein Stellvertreter Freiherr von Erffa

Maſchinen im Fluge zu zeigen ;

( konf . ) und Berichterſtatter von Keſſel ( konſ . ) . Die übrigen
Kommiſſionsmitglieder ſind die Konſervativen von Eiſenbart⸗
Roker , Irmer , von Pappenheim . Liebermann und Wincklers ,
die Freikonſervativen Meuck und Remoldt ; die Nationalliberalen

don Campe , Friedberg , Krauſe und Schmieding ;
von der Freiſinnigen Vereinigung Broemel ; von der Freiſinnigen
Volkspartei Fiſchbeck und vom Zentrum Hager , Kirſch , Oſtrop ,
Porſch und Schmidt⸗Warburg .

— ( Von der Enkſchädigung für Samoa )
iſt bisher nur der Anteil Englands gezahlt worden , der An⸗

teil der Vereinigten Staaten muß erſt durch einen

Beſchluß des Kongreſſes genehmigt werden . Jetzt tagt nun der

Kongreß ſchon ſeit Monaten und die Anfrage iſt nach Waſhington
gerichtet worden , ob darüber bereits ein Beſchluß gefaßt iſt .

Die Antwort kann bald eintreffen , und dann folgt , der Schluß
der ganzen Angelegenheit , die ſieben Jahre in Anfpruch genom⸗
men hät . Zugleich iſt eine Vorlage vorbereitet , die für Samoa

die Summe von 37000 Mark dom Reiche berlangt . Die An⸗

ſtebler haben die Regierung gebeten , den Reichstag um eine Er⸗

höhung der von England und den Vereinigten Staaten bewillig⸗
ten Summe anzugehen . Dieſem Wunſche wird teilweiſe eni⸗

ſprochen . England und Amerika haben unter 40 000 Dollats

bewilligt . Ein aus zuverläſſigen Perfonen beſtehendes Komitee

hat dagegen feſtgeſtellt , daß 46 000 Dollars nötig ſind , um alle

gerechtfertigten Anſprüche zu befriedigen . Die Regierung wird

nun den Reichstog darum angehen , die überſchießende Summe

zu bewilligen , die dann den Anſtedlern überwieſen werden ſoll .
— ( Der Sohn des noch in Haft befind⸗

lichen King Akw öa) hat ſich an den Erbprinzen von Hohen⸗
lohe mit der Bitte gewendet , ihm eine Unterredung zu
gewähren , damit er eine Schilderung der Berhältniſſe in Kame⸗

run gebe. Der Erbprinz hat das Geſuch bewilligt .
— ( Dem Reichstag und den beider preußi⸗

ſchen Häuſern ) ſind aus Anlaß ver Silberhochzeit
Bilder der Kaiſerlichen Familie zugegangen . Die

Bilder tragen die eigenhändige Unterſchrift des Kaiſers .
— ( Trauerfeier . ) Heute Vormittag fand in der

Leichenhalle des Dreifaltigkeits⸗Kirchhofes die Trauerfeier fült
den berſtorbenen Abgeordneten Lenzmann ſtatt . Sämilſche
Parteien des Reichstages hatten Vertreter entſandt . Konſiſtorial⸗
rat Kirmsk hielt die Trauerrede . Namens der freiſinnigen
Volkspartei widmete der Fraktionsgenoſſe Schmidk⸗Elberfeld
dem langjährigen kreuen Mitgliede einen warmen Nachruf . Für
die freiſinnige Vereinigung ſprach der Abg . Schrader . Chor⸗
geſang und Gebet ſchloß die ſchlichte Feier , worauf die Ueber⸗

führung der Leiche zum Bahnhofe zur Beförderung in die Heimal
erfolgte .

Ausland .
* Oeſterreich⸗Ungarn . ( Oeſterreichiſches

Abgeordnetenhaus . ) Das Haus beſchloß mit über⸗

wiegender Majorität , die beiden Wahlreformvor⸗
lagen ſowie das Geſetz betreffend den Schutz der Wahl⸗
freiheit an einen Wahlreformausſchuß von 49 Mitgliedern ,
das Geſetz betreffend die Immunität an den Verfaſſungsaus⸗
ſchuß , ſowie das Geſetz über die Reform der Geſchäftsordnung
an den Geſchäftsordnungsausſchuß zu verweiſen . Der vom
Herrenhaus abgelehnte Checkgeſetzentwurf wurde nach
unerheblicher Debatte in allen Leſungen angenommen . Die

nächſte Sitzung findet am Dienstag ſtatt .
—( Geſundheitszuſtand des Kaiſers . ) Ent⸗

gegen auswärts verbreiteten Gerüchten wird von maßgebender
Stelle erklärt , daß Kaiſer Franz Joſef ſich des beſten Wohl⸗
ſeins erfreut .

* Schweiz . ( Der Bundesrat ) hat am 2. März
beſchlofſen , es habe im Auslieferungsverfahren gegen den Straß⸗
burger Polizefkommiſſar Stefany eine Aktenergänzung ſtatt⸗
zufinden . Wie beſtimmt verlautet , weigert ſich die deutſche Re⸗

gierung , weitere Akten einzufenden , da ſie hierzu nach dem Aus⸗

lieferunasvertrage nicht verpflichtet ſei .
* Italien . ( Der Vatikan ) beſchloß , die Ein⸗

berufung eines franzöſiſchen Konzils dis nach den

Kammerwahlen in Frankreich zu vertagen .
Der Papſt will anſcheinend ſeine Stellungnahme von
dem Ergebnis derſelben abhängig machen .

* Frankreich . ( Die Pariſer Polizei ) ver⸗
baftete den Anarchiſten Ibertas und 13 Genoſſen , die Flug⸗
blätter verteilten . Sie wurden aber abends wieder frei gelaſſen .

* Spanien . ( Der König ) iſt in Begleitung des

Friegsminiſters und des Miniſters des Innern von Madrid nach
Cadif abgereiſt .

obern hofften . Von einem gewiſſen hiſtoriſchen Intereſſe waren
die großen Hofzpropelſer , die Herring bei ſeinem erſten , von einem
Motor getriebenen Aeroplan verwandte , das ſich mit einem
Menſchen vom Boden erheben konnte . Mit dieſer Maſchine ,
deren Motor mit komprimierter Luft getrieben wurde , vermochte
er am 22. Oktober 1898 in acht Sekunden 72 Fuß gegen einen
Wind , der eine Geſchwindiokeit von etwa 40 Kilometer in der
Stunde hatte , zu fliegen . Beſondere Aufmerkſamkeit erregten die
Furbelwelle und das Flugraͤd des Motors , den die Brüder
Wrigßht bei ibrem erſten Fluge mit einem Aeroplan in Kitty
Hawk am 17. Dezember 1903 gebrauchten : ähnliche Konſtruktionen
berwenden ſie auch noch bei ihren neueſten Verfuchen , dei denen
es ihnen nach den vorliegenden Berichten gelungen ſein ſoll ,
Skrecken dis zu 70 Kilometer in freiem Fluge mit völliger Be⸗
berrſchung der Richtung zn durchfahren . Unter den Aeroplanen ,
die durch eigene Praft getrieben werden ſind an erſter Stelle die
don dem unlängſt verſtorbenen Profeſtor Lanaley zu erwähnen .
Dieſer hat den erſten Flug mit einem vom Motor getriebenen
Aeropſan am 6. Mai 1896 ausgeführt als er etwa eine halbe
engl . Meile über den Potomae bei Quantico in Virginia flog
Ein anderes mit Gaſolin betriebenes Modell machte im Auguſt
1903 viele kürzere Flüge . Zahlreiche erfolgreiche Flüge ſoll auch
Herrings Modell ausgeführt haben , das mit einem langen Seiſ

an einer hohen Stange befeſtigt war Nach ſeinen Berichten iſt
es im Dezember 1902 15 Meilen im Kreiſe geflogen , und es hat
den Ftlug erſt unterbrochen , als der Gaſolinvorrat zu Ende war .
Der Motor ſoll nur zwei Pfund gewogen haben , und die Neroplane
dieſes Modeſls waren 5½ Fuß lang und 14 Zoll breit ; die

19zöllige Schraube trieb ſie mit einer Geſchwindigkeit von etwa
48 Kilometer in der Stunde durch die Luft Von einer großen ,
einem Vogel ähnlichen Maſchine , die durch komprimierte Luft ge⸗
trieben und von Whitehead im Jahr . 1901 gebaut wurde , ſah
man nur eine etwas verſchwommene Photographie . Ueberhaupt

Badiſche Politik .

lsvuhe , 283. März . ( GrKar dehungsa
en Flehin gen . ] Dem Bevich imiſſion de ten
Kammer über die Beſſerungs⸗ U. Erziehungsanſtalten iſt weiterhin
zu entnehmen , daß die im außerordentlichen Etat angeforderten
M. 10 cod als 3. Teilforderung zu Bauau rungen in der EGr⸗
gzlehungsauſtalt in Flehingen genehmigt worden ſind .
Da die Ko ſſion über den Anſtaltsbetrieb der Großh . Erziehungs⸗
onſtalt Flehingen Näheres zu erfahren wünſchte , ſtellte die Großh .
Regierung den Jahresbericht dieſer Anſtalt für die Jahre 1901 bis
1903 ſowie für das Jahr 1904 zur Verfügung . Da dieſe Berichte
einen intereſſanten Einblick in die Entwicklung ſowie in das Leben

eiche Wirken dieſer Anſtalt bieten , ſei hier einiges aus
ſten mitgeteilt . Die Erziehungsanſtalt Flehingen wurde

bom 1. Jauuar 1901 an , nachdem die Zentralleitung des Landes⸗
verbandes d chen Bezirksvereine für Jugendſchutz und Ge⸗
fängenenf ge mit dem 31 . Degember 1900 vom Betrieb der
Anſtalt zurückgetreten war , in ſtaatliche rwaltung übernommen .
Sämtliche in der Anſtalt untergebrachten Züglinge ſtehen unter der
Maßregel der Zwangserziehung . Die meiſten der Anſtalt zuge⸗
mieſenen Zöglinge waren ſchon wegen der verſchiedenartigſten Ver⸗
gehen , als einfachen und wiederholken Diebſtahls , Betrugs , Unter⸗
ſchlagung , Raubs , densbruchs , Körperverletzung , Urkunden⸗
fälſchung , Sittlichkeitsvergehens , Kuppelei ete . vorbeſtraft . Um bei
der Verſchiedenartigkeit der Vorbildung der Zöglinge eine Grund⸗
lage zu erhalten , auf der weiter unterrichtet werden kaun , werden
dieſelben ihren Vorkenntniſſen entſprechend in drei Schulklaſſen
eingeteilt . Der Lehrſtoff iſt den einzelnen Klaſſen angepaßt und
umfaßt neben dem Unterricht in den Realien Leſen , Fertigen von
Geſchäftsaufſätzen , Rechnen in den bier Grundrechnungsarten mit
unbenannten und benannten Zahlen , mit dezimalen und gemeinen
Brüchen , Prozent⸗ und Zweiſatzrechnungen , ſowie Flächen⸗ und
Körperberechnungen . Außerdem erhalten die Handwerkslehrlinge
wöchentlich in zwei Abteilungen je 4 Stunden gewerblichen Zeichen⸗
unterricht und ſämtliche Zöglinge wöchentlich 4 Stunden Turn⸗
unterricht . die Erteflung des Religionsunterrichts liegt in den
Händen der beiden Ortsgeiſtlichen . Im Durchſchnitt betrug der
Böglingsſtand täglich : im Jahr 1901 : 76 , 1902 : 78 , 1908 : 82 . Für
die zur Entlaſſung kommenden Zöglinge , ſofern dieſelben nicht zu
ihren Eltern entlaſſen werden , vermittelt meiſtens die Zentral⸗
leitung der Bezirksbereine für Jugendſchutz und Gefangenenfür⸗
ſorge entſprechende Lehr⸗ und Dlenſtſtellen und nimmt auf An⸗
ſuchen die Zöglinge auch die direkt von hier aus untergebrachten ,
in Vereinsfürſorge . Daß bei einem derartigen verdorbenen Zög⸗
Ulngsmaterial Rückfälle vorkommen , iſt nicht anders zu erwarten ,
Teshalb werden ſämtliche Zöglinge auch nur probeweiſe unter der
Vorausfetzung einer befriedigenden Führung entlaſſen . Verläßt ein
Zögling ſeine Dienſt⸗ oder Lehrſtelle ohne beſondere Erlaubnis des
ketreffenden Betzirksamtes oder läßt er ſich fonſt etwas zufchulden
kommen , ſo wird er wieder in die Anſtalt eingeliefert . Neben der
erzieheriſchen Einwirkung in ſittlicher Hinſicht müſſen die Zöglinge ,
meſche meiſtens arbeitsſcheue Menſchen ſind , ſtreng zur Arbeit an⸗
alten werden , damit ſie nach ihrer Entlaſſung aus der Anſtalt
entweder als Landwirte in der Lage ſind , ihren Unterhalt auf ehr⸗
liche Weiſe zu verdienen , oder in einem Gewerbe ſoweit herangebil⸗
det ſind , daß ſie dasſelbe mit abgekürzter Lehrzeit zu Ende lernen
können . Während früher in bder Beſchäftigung der Zöglinge die
Arbeit in dem Steinbruch eine hervorragende Rolle ſpielte , wird
derſelbe gegenwärtig nur noch inſofern weiter betrieben , als die An⸗
fralt das dort gewonnene Material für ihre eigenen Zwecke bedarf ;
dagegen werden die Zöglinge jetzt mehr in den gewerblichen Be⸗
trieben als Schneiderei , Schuſteref , Schreinerei , Gärtnerei , Korb⸗
flechterei und in der Landwoirtſchaft beſchäftigt . Ebenſo erhalten alle
Zöglinge abteilungsweiſe beſondere Flickſtunden , wodurch ſie die
Fertigkeit erlangen ſollen , kleine Ausbeſſerungen an ihren Klei⸗
dungsſtücken ſelbſt ausführen zu können . Auf 31 . Dezember 1904
waren in der Anſtalt 91 Zöglinge untergebracht . Davon waren
derſelben überwieſen worden : a, aufgrund von § 56 . St . Get 8,
b. als Zwangszöglinge 88 . Von den letzteren waren vorbeſtraft 78
d. i. 88,6 pCt . , nicht beftraft , aber wegen ſchlechter Führung über⸗
wieſen 10 d. f. 11,4 pet . Der Grund der Beſtrafung war : ein⸗
facher , teils ſchwerer Diebſtahl dei 16 Zöglingen , mehrfacher Dieb⸗
ſtahl in Verbindung mit Betrug und Unterſchlagung bei 54 gög⸗
lingen , Sittlichkeitsvergehen , Körperverletzung , Freiheitsberaubung
und Diebſtahl bei je 2 Zöglingen , Tierquälerei bei 1 Zögling und
Lettel dei 1 Zögling . Im Durchſchnitt betrug der Zöglingsſtand
im Jahre 1904 : 87 . Von den neu eingelteferten Zöglingen ſtanden
bei ihrer Einlieferung 3 im 14 . Lebensjahr , 18 im 18. , 14 im 16. ,
15 im 17. , 10 im 18 . und 8 im 19 Lebensfahr .

* Karlsruhe , 23 . März . ( DDus Budget der

Forſt⸗ und Domänenverwaltung . ) Dem Bericht
des Abg . Breitner über das Budget der Domänen und

Forſten iſt zu entnehmen daß die Ausgabe⸗Poſitfonen 5 des

außerordentlichen Etats , Erbauung eines Dienſtgebäudes füe
das Domänenamt und den Bezirksgeometer in Kehl mit

100 000 M. ſowie die entſprechende Einnahme vorerſt ausgeſetzt
bleibt . Die Teichanlagen in Brühl haben nach Durchführung

man eigentlich den Eindruck erhielt , daß das ſchwierige Problem
längſt gelöſt ſein müßte . Dagegen umgeben die modernen Er⸗
finder die Einzelheiten der Konſtruktion mit dem größten Ge⸗
heimnis . Tragiſche Erinnerungen weckte ein Modell von Otts
Lilienthal , eine im Jahre 1893 von ihm benutzte Gleitmaſchine ,
Wenn Lilienthal nicht , ſo bemerkt die genannte Zeitſchrift dazu ,
durch den Bruch ſeiner Maſchine während des Fluges im Jahre
1896 ſein Leben eingebüßt hätte , ſo wäre von ihm vielleicht das

Problem des von einem Motor getriebenen Aeropkans gelöſt
worden ; denn er war ein tüchtiger Mathematiker und Phyſſker ,
und dazu ein geſchickter Techniker , und er beſaß auch jene Kühn⸗
heit und körperliche Geſchicklichkeit , die gerade dei der Oßſung
eines ſolchen Problems ein wertvoller Helfer iſt . Sehr bemer⸗
kenswert war in der Ausſtellung ferner Profeſſor Bells Vier⸗
flächendrache und ein Modell des großen Drachen „Froſt King “ ,
der über 280 Pfund trug Trotz des anſcheinend gebrechlichen

„ Baus bewies er doch eine außerordentliche Feſtigkeit und Kraft ;
mit Hilfe eines Schwanzes , der durch ein Pendel gelenkt wird,
ſteigt der Drache , wenn er mitten in der Luft freigegeben wird ,
in langen anmutigen Bogen herab , und wiederholt hat er vdor
dem Abſtieg auch wie ein ſchwebender Vogel vollkommene Kreiſe

beſchrieben . Gegenüber dieſen Flugmaſchinen erregten die „ lenk⸗
baren Ballons “ , wie das neueſte Modell von Santos⸗Dumont , das
mit einem Gaſolinmotor leichteſter Konſtruktion ausgerüſtet iſt ,

geringeres Intereſſe . Schließlich waren auch andere Apparate der

Luftſchiffahrt und die vollſtändige Ausrüſtung eines Wetter⸗
bureaus ausgeſtellt .

— Der Ausgepfifſene . Frederie Febpre , der einſt hoch⸗
geſchätzte Doyen der Comedie Francaiſe , der ſeit vielen Jahren
ein Otium cum dignitate genießt , erzählte dieſer Tage einem

Mitarbeiter des „ Gil Blas “ luſtige Geſchichten , die er ſelbſt er⸗

lebt oder von Ohrenzeugen gehört hat . darunter eine ſolche von

Glatignh , dem Schauſpieler und Dichter , den Catulle Men⸗

ſcheinen die Erfinder von Flugmaſchinen gern Phokographien ihrer
man ſah ſolche allenthalben, ſodaß

des zum Helden einer Kunſtzigeunerkomödie gemacht hat . Albert
Wolff hatte einmal im „ Figaro “ den Dichter Banville

.
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Weannheim , 24. Mürz . Generäal⸗Anzeiger . 8 . Seile .

— —. — — — — 22
iniger Erweiterungen im Teichbetrieb in den letzten beiden

FJahren nunmehr im großen Ganzen ihren Abſchluß erreicht .
Die Anlagekoſten für den Teichbetrieb belauſen ſich im ganzen

guf zund 18 000 M. Der Naturalertrag der Teiche hat ſich

0 ia den beiden letzten Jahren gegen früher bedeutend gehoben .
en WMährend der Jahreszuwachs Linſchließlich Brut ) in den beiden

„ Aſten Betriebsjahren ( 1902/03 ) durchſchnittlich 82 Dentner

d. Fbietrug , ſ er in den Betriebsjahren 1904 und 1905 auf

8. duschſchalt ich 80 Zentner pro Jahr , was nicht allein auf die

90. eingetretene Vermehrung der Waſſerfläche , ſondern auch auf eine

18 herbeſſerte Wirtſchaftsmethode , die ſich auf die in den erſten
te Petriebsjahren geſammelten Erfahrungen ſtützte , zurückzuführen
en iſt . Der Verkauf der Fiſche ging auch in den beiden

15 letzten Betriebsjahren ohne Schwierigkeiten von ſtatten . Ein

de namhafter Teil derſelben wurde von dem Unterländer Fiſcherei⸗
3„ perein übernommen , der ſie in den Neckar einſetzen ließ ( im
55 Jahre 1904 : 10 Zentner Karpfen ; im Jahre 1905 : 16 Zentner
ereVidKarpfen und Schleien . ) Der Geſchäftsbetrieb der Fiſchzucht⸗
1

anſtalt Haigerach erfuhr in den beiden letzten Jahren keine

95 Aenderung von beſonderem Belang . Weitere Teichanlagen wur⸗

5 den im Verlauf der letzten Budgetperiode in Betrieb geſetzt in

5 Münzesheim , Villingen , Dürrheim Oberhof ( A. Säckingen ) ,

18 Berghaupten und Durbach ( A. Offenburg ) . Die Begründung

ei weiterer Teichanlagen größeren Umfanges iſt zur Zeit nicht in

d⸗ Ausſicht genommen . Nach den bis jetzt vorliegenden Mittei⸗
n lungen darf angenommen werden , daß namentlich der Einſatz
n don Karpfen in den Rhein und Neckar einen guten Erfolg
50 verſpricht . In dem Budget 1904/05 befand ſich für Holz⸗
n gbfuhrwege eine Anforderung mit 286 220 . , darunter
it 50 000 M. für Neubauten . Die jetzige Anforderung von
n 478 000 M. ergibt ſomit ein Mehr von 286 220 . , haupt⸗
1 ſächlich auf Neubauten ( 250 000 . ) entfallend . Nach dem

15
Skand vom 1. Febr . 1905 ſtellt ſich die Benutzung der äörari⸗

5
ſchen Jagden wie folgt dar : 1. öffentlich verpachdet 23 974

1 Hkt. ⸗= 28 PCt . , 2. aus der Hand an Dienſtvorſtände vergeben

5
42 581 Hkt . = 51 pCt . , 3. in Selbſtverwaltung beiläufig

1 17 500 Hkt . = 21 pCt . , zuſammen etwa 84 055 Hkt .

8 Karlsruhe ,28 . März . ( Der Großherzog )
2 ernannte den Miniſterialdirektor Geheimrat Otto Braun zum

. Vorſitzenden des Landesverſicherungsamtes .
1⸗ X Karlsruhe , 23 . März . ( Die Budgetkom⸗
c, miſſion ) erledigte geſtern den Eiſenbahnbau bis auf die

Bahnhöfe in Heidelberg und Karlsruhe . Bezüglich
. des Karlsruher Bahnhofes ſoll unter keinen Umſtänden das
r Projekt , welches den 1. Preis erhielt , ausgeführt werden , da es
1zu teuer — ſtatt 1 100 000 mindeſtens 2 Millionen — werden
0 würde . Jedenfalls ſoll in dieſer Seſſion noch Entſcheidung

4 19 0 getroffen werden , welches Projekt zur Ausführung
gelangt .

5 — ( Die Vermögensſteuerkommiſſion ) hat

t die §8 —6 beraten . Ein Antrag , die Haushaltungsfahrniſſe

5 von einem gewiſſen Werte auch der Vermögensſteuer zu unter⸗

8 werfen , wurde abgelehnt . Einer Anregung , die landwirtſchaft⸗

n lichen Betriebsfahrniſſe , wenn ſie größere Vermögen repräſen⸗

etieten , heranzuziehen , ſteht die Regierung ablehnend gegenüber .
8 Ein Vorſchlag , getrennte Kataſter aufzuſtellen und für land⸗

„ wirtſchaftliches Vermögen einen niedrigeren Steuerfuß anzu⸗

wenden , fand keine Gegenliebe . Dem Schuldabzug bis zur
— Hälfte des Steuerkapitals wurde , wie der „Volksfreund “ berich⸗

ket , zugeſtimmt . 25 858 „ „

8

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 24 . März .

Jn den Ruheſtand verſetzt wurde der Kaſſter der Gebäudever⸗
3 ſicherungsanſtalt , Oberrechnungsrat Julius Kappes .
— * Verſetzt wurde Betriebsaſſiſtent Joſeph Gerth in Mann⸗

„ heim nach Freiburg , Betriebsaſſiſtent Albert Linßer in Karlsruhe
hach Breiſach , Buchhalter Oskar Schneider bei Gr . Finangamt

Mossdach in gleicher Eigenſchaft zu jenem in Bretten , Hauptamts⸗
aſſiſtent Karl Boos beim Hauptſteueramt Konſtanz zu dem Finanz⸗
amt Breiſach unter Verſehung des Steuerkontrolleurdienſtes da⸗

fſelbſt und Buchhalter Otto Jäger beim Finanzamt Müllheim zum
1Hauptſteueramte Karlsruhe .

* Prüfung . Die Ingenieurkandidaten Emil Reuß aus Em⸗

mendingen , Karl Müller aus Speher , Karl Seiz aus Karlsruhe ,

Hermann Schneider aus Emmendingen , Joſef Altmeter aus Neun⸗

kirchen bei Sgargemünd , Rudolf Buiſſon aus Freiburg i. Br . , Emil
Baumann aus Aglaſterhauſen , Friedrich Auguſt Dippel aus Karls⸗

zuhe , Rudolf Ganz aus Karlsruhe , Eugen Schnorr aus Karlsruhe ,

Fritz Erich Hauenſchild aus Durlach , Robert Ritzhaupt aus Heidel⸗

beierg , Erwin Münz aus Villingen , Friedrich Honikel aus Dittwar ,

Hermann Schuthammer aus Unterglotterthal , Alfons Reſtle gus

Weinheim , Georg Karl Butz aus Karlsruhe , Julius Schuh aus

Schwetzingen , Franz Jäger aus Ettenheim , Wilhelm Vetter aus

Staufen , Paul Berthold aus Karlsruhe , ſind nach ordnungsmäßig
beſtandener Prüfung unter die Zahl der JIngenjeurprakti⸗

kanten aufgenommen worden . 75

* Jubiläum . Am 1. April werden es 25 Jahre , daß Frau Minng

Spövry , geb . Häfner , als Hoftheater⸗Friſeuſe hier in
Mannheim tätig iſt . In treuer Pflichterfüllung und unermüdlicher
Arbeit waltete ſie ihres Amtes , und wohl alle , denen fie in dieſer

langen Zeit in und außer ihrem Dienſte näher trat , bringen ihr

erne die herzlichſten Glückwünſche dar . Die Arbeit in den Gar⸗

roben — mit ihren vielen Anforderungen an die Geduld und die

Nerven des Einzelnen — iſt auch oft „ der Weg zur Hölle “ und hier ,

ſwie dort in dem Schwank , „iſt es nicht leicht “ allen Wünſchen ge⸗
recht zu werden . Wenn auch das Haar der Jubilarin in dieſer Zeit

ſelbſt weiß geworden iſt , die Arbeitskraft und die Arbeitsluſt ſind

ſtets die gleichen geblieben wie vor einem Vierteljahrhundert . Möge

ſie noch lange Zeit in beſter Geſundheit ihres Amtes walten .
„ Das Feſt der ſilbernen Hochzeit begeht heute Herr Metzger⸗

meiſter Rudolf Kreuzwieſer mit ſeiner Ehefrau geb . Hérion .

ſcharf angegriffen , und Glatigny fühlte ſich berufen , Banville zu

rächen . Er lauerte Wolff in einem Kaffeehaus auf undverſetzte
ihm einen Puff . Natürlich folgte eine Herausforderung zum

Iweikampf . Catulle Mendes ſollte einer von Glatignys Zeugen

ſein ; als er aber die Bedingungen des Zweikampfes hörte , lehnte
er entſchieden ab, denn Glatiguy , der ſo kurzſichtig war wie ein

ÜUhu am Tage , mußte nach ſeiner Ueberteugung beim erſten Schuß
erſchoſſen ſein . Und es ſollte ſogar zweimal geſchoſſen werden !

das Duell konnte ſtattfinden . Man weiß ja , wie franzöſiſche

Piſtolenduelle gewöhnlich enden : die beiden

ſehrt , und getroffen wird nur die Natur .

aber ſchlimmer werden

Glatignys Ohr vorbei .

Hier hätte die Sache

malbeſtimmt ,daß ich bei
II, “ ſagte Glatigny melan⸗

ie Zuſchauer , und hier ſes war

Schließlich fand ſich aber Erſatz für den äugſtlichen Mendes , und

Gegner bleiben unver⸗

nen, denn Wolffs Kugel pfiff dicht an

* Rheiniſcher Verkehrsverein . Am 19 . ds . Mts . fand in Köln

eine Sitzung des engeren und darauf eine ſolche des Geſamt⸗Vor⸗

ſtandes des Rheiniſchen Verkehrsvereins ſtatt. Von den Orts⸗

gruppen war u. a. Manuheim vertreten . Die Propag2—
einen ſoſchen Umfaug augenommen , daß in den Poranſchlag für

1908 4000 Mark fürPorti eingeſotzt werden mußien . Währeend

die Jahros bochmung fün 1903 zund 23 000 M. Mitgliederbeitrüge

aufwies , zechnet mau für 1806 mit einer Mindeſteinnagme den

rund 96 000 M. in dieſem Poſten . Insgeſamt ſind dis Einnahmen

auf 47 000 M. veranſchlagt Ebenſo wie im vergangenen Jahre ſoll
auch im laufenden die Propaganda mit dem vom Verein heraus⸗

gegebenen , allſeitig als außerordentlich praktiſch befundenen „ Rhein⸗

führer “ , der 1905 in 75 000 Abdrücken zur Verteilung gekommen

iſt , betrieben werden . Die Neuauflage ſoll in vier Sprachen ( deutſch ,

holländiſch , franzöſiſch und engliſch ) erſcheinen . Einen guten Erfolg

verſpricht man ſich auch von der bevorſtehenden Herausgabe eines

vornehm und künſtleriſch ausgeſtatteten Albums , das in großer Zahl

Anſichten vom Rhein und ſeinen Nebentälern enthält , und von dem

wenigſtens 3000 Stück in Hotels , auf den überſeeiſchen Dampfern
und auf Eiſenbahnen aufgelegt werden ſollen . Ein Plakat , das zu

Reiſen an den Rhein einkadet , ſoll in 4 Sprachen im In⸗ und Aus⸗

lande zum Aushang kommen . Einen Antrag , ein offfzielles Vereins⸗

organ zu ſchaffen , lehnte der Vorſtand ab . In den Geſamt⸗Vorſtand

zugewählt wurden die Herren Bürgermeiſter Dr . Geppert⸗Neuwied ,

Bürgermeiſter Lerner⸗Linz , Bürgermeiſter Kaiſer⸗Nauheim , Bürger⸗

meiſter Schütz⸗Oberlahnſtein , Landrat Wagner⸗Rüdesheim und F.

A. Schmidt vom Taunusklub in Frankfurt .
* Eine Proteſtverſammlung gegen die geplante Anſichtskarten⸗

und Plakatſteuer findet morgen Sonntag vormittag 10 Uhr im Re⸗

ſtaurant zum „ Karl Theodor “ ſtatt . Die Verſammlung iſt von den

hieſigen und Ludwigshafener Gehilfenorganiſationen der Lithogra⸗

phen und Steindrucker , der Buchdrucker und Buchbinder einberufen .

( Näheres ſiehe Inſerat . )
* In dem Enteignungsprozeſſe der Stadtgemeinde gegen die

Eigentümer der Oppauer Inſel beſchloß die Zivilkammer die Zurück⸗

weiſung des Gutachtens an die Sachverſtändigenkommiſſionen behufs

nochmaliger Prüfung der von beiden Parteien beanſtandeten Punkte .
* Die hieſige Auskunftsſtelle des Schwarzwaldvereins teilt fol⸗

genden Witterungsbericht vom Sand mit : 4 Grad Kälte , Schnec⸗

fall , 30 —40 Emtr . Schnee , Skibahn von Bühl ad . Gute Schlitten⸗

bahn vom Oberthaler Bahnhof ab . Schneit immer noch weiter .
* Der für morgen geplante Sommertagszug fällt , wie uns aus

der Feueriokanzlei mitgeteilt wird , wegen des anhaltenden Schnee⸗

falles aus .

Anläßlich der heutigen Eröffnung der Linie Waldpark⸗

Neckarau⸗Käferthal prangen die Wagen dieſer Linie in Flaggengala .
Die Wagenſchilder haben übrigens einen anderen Anſtrich : weiß
mit rotem Rande erhalten .

* Der Winter läßt uns vor ſeinem endgiltigen Abzuge ſeine

Macht noch einmal beſonders fühlen . Geſtern nachmittag ſetzte ſtarkes

Schneetreiben ein , das auch während der Nacht angehalten hat , ſo⸗

daß ſich heute Morgen den überraſchten Blicken ein echt nordiſches
Winterbild darbot . Dabei iſt ein Ende des Schneefalles gar nicht

abzuſehen , da in dem Augenblick , in dem wir dies ſchreiben , die

weiße Maſſe in einer Form herunterkommt , die man wohl am tref⸗

fendſten mit dem bekannten Bindfadenregen in Parallele ſtellt . Am

ſchlimmſten ſind die armen Vögel daran , die dereits in den

Anlagen ihre Frühlingslieder erſchallen ließen und nun dem Hunger
und der Kälte ausgeſetzt ſind . Man laſſe deshalb unſere gefiederten

Sänger nicht darben .
* Coloſſeumtheater . Der erfolgreiche Schwank „ Heirats⸗

luſtig “ oder „ Mademoiſelle Aurora “ gelangt Sonntag , 25 . März ,
nachmittags 5 Uhr und abends halb 9 Uhr wiederholt zur Auf⸗
führung . Bei ſeiner Erſtaufführung ( Benefiz für Frl . Detſchi )
erzielte das Stück einen durchſchlagenden Erfolg . Die Nach⸗

mittagsborſtellung beginnt wegen des Sommertagszuges erſt um

5 Uhr , die Abendvorſtellung halb 9 Uhr . Bis inkluſive Donners⸗

tag , 29. März bleibt „Heiratsluſtig “ auf dem Spielplan . Freitag ,
30. März , begehen Herr Tirektor Kerſebaum und Frau das Feſt
der ſilbernen Hochzeit . Aus dieſem Anlaß findet am

Freitag , 30. März , eine Benefizvorſtellung für Frau
Direktor Kerſebaum ſtatt . Zur Aufführung gelangt das

Volksſtück „ Stadt und Land “ .
* Kaiſerpanorama , D 3, 13. Nach dem Bodenſee , dem

größten Binnenſee von Mittel⸗Europa , führt uns von morgen

Sonntag ab die Reiſe im Kaiſerpanorama . Der Bodenſee , der

an landſchaftlicher Schönheit mit jedem andern konkurrieren kann ,
umſomehr , als er nicht nur die ſchneeßedeckten Häupter der Alpen

in ſich ſpiegeln läßt , ſondern auch weſte Fluren ihn begrenzen ,

grüne Hügel ihn einfaſſen und ſchrokſe Felswände aus ſeinen

Fluten ſteigen , wird einen würdigen Abſchluß in der diesmaligen

Saiſon des Panoramas bilden . Am Samstag , 31 . März , iſt

endgültig Schluß , um im September ds . Is . wieder zu eröffnen .

Die herrliche , nur noch bis heute Samstag abend ausgeſtellte
Montblanc⸗Beſteigung raten wir nicht zu verſäumen .

* Ein Heiratsſchwindler hatte ſich geſtern in der Perſon des

Agentlen Guſtav Adolf Günther vöon Hemsbach vor dem Schöf⸗
fengericht zu berantworten . Er verlobte ſich mit einer Köchin hier⸗

ſelbſt offenbar nur , um in den Beſitz des Sparkaſſenbuches der⸗

ſelben im Betrage bon 700 M. zu gelangen , denn wiederholt erſuchte

er ſie , ihm das Geld zu geben , um die Möbel zu kaufen . Der „ Ver⸗

lobte “ brachte das Mädchen auch ſoweit , daß ſie ihm durch ihren

Vater 40 M. geben ließ , die für ein Hochzeitskleid beſtimmt ſein

ſollten . Sie hatte ihm den Betrag nur auf einige Tage geliehen ,

damit er nach Stuitgart zu einem Miniſter fahren könnte , der ihm

eine Stelle als Ober⸗Verſicherungsinſpektor verſprochen hatte . Die

40 M. ſteckte er ein und ließ ſich nicht mehr ſehen . Von Maurer⸗

meiſter Joſef Schröder in Hemsbach hatte er ſich einen Koffer zu der

angeblichen Reiſe geben laſſen , auch dieſen lieferte er nicht mehr

ab . Die beiden Straftaten erfolgten im April 1908 . Erſt jetzt

konnte man des dunklen Ehrenmannes aufgrund des Auslieferungs⸗

vertrages in Zürich habhaft werden . Das Urteil lautet auf eine

Gefängnisſtrafe von 7 Wochen , wovon 1. Woche verbüßt iſt .

Nus dem Grossherzoqtum .
Seckenheam , 22 . März . Die Freiwillige San i⸗

tätskobonne hielt am Sonntag im Gaſthaus zum Stern ihre

ſehr gut beſuchte erſte Generalverſammlung ab , die

durch den erſten Kolonnenführer eröffnet wurde . Nach Verleſung
des Protokolls durch den Schriftführer und nach Erſtattung des

Kaſſenberichts wurde zur Neuwahl des Vorſtandes geſchritten . Es

wurden gewählt : Zum 1. Kolonnenführer J . Herdt , zum 2 . Ko⸗

lonnenführer J . Gärtner , zum Schriftführer W. Roth , zum Kaſſier
Ph . Brug , zum Diener und Materialverwalter G . Kielz . Auch

wurde beſchloſſen , Statuten anfertigen zu laſſen . Der ( . Ko⸗

lonnenführer ermahnte die Mitglieder , feſt und treu zuſammen

zu halten , denn nur dadurch kann die Kolonne auf die Höhe der

Kolonne von Mannheim und Neckarau kommen und ſchloß dann

nach Iſtündiger Dauer die Verſammlung .
* Schwetzingen ). März . Geſtern abend zwiſchen 8

und 9 Uhr wurde auf der Straße von Schwetzingen nach Hocken⸗
heim der Kaufmann Gg . Gölz von Hockenheim , der ſich per Rad
auf dem Heimweg befand , in der Nähe des Bahnwarthauſes am

Uebergang der Speyerer Bahn von einem unbekannten Manne

angehalten und ihm Geld abverlangt . Der Angefallene gab
zur Antwort , daß er kein Geld habe und wollte ſein Vehikel wiederie gepfiffe
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pfeifen die Kugely

Wanderpreiſes , deſſen Beſitz mit Rückſicht darauf , daß der Ver⸗

Diensiag , 27 . d. . , eine ſehr lebhafte Nachfvage nach Plätzen

für vorgemerkte Plätze bis ſpäteſtens Montag , 26. d

1 beſteigen , worauf der Unbekannte auf ihn einhieb . Gölz ſetzte

ſich zur Wehr , zog das Meſſer und brachte lt . „ Schw . Zig . “ ſeinem
Angreifer mehrere Stiche bei , während letzterer gleichfalls das

Meſſer gezogen hatte und Göltz mehrere Stiche , darunter einen
in die linke Bruſtſeite beibrachte , der ſehr gefährlich hätte werden

können , wenn dor Stoß nicht glücklicherweiſe dunch einen in der

1 15 befmblichen aze cscengege Aggſchtweehe deen ,
2

7

Pfalz . Feſſen und Umgebung .
Ludwigshafen , 29 . März . Das Projekt der eloler ,

Straßenbahn nach Oggersheim war heute Nachmittag
Gegenſtand der Verhandlung im Stadtrat . Das Staatsminiſterium
hat nämlich entſchieden , daß die elektriſche Bahn nach Oggersheim
die Vollbahn bei der Rohrlachſtraße im Niveau nicht überkreuzen

dürfe , es bleibe alſo dem Stadtrat anheimgeſtellt , ein anderes Pro⸗
jekt vorzukegen . Der Stadtrat war auf dieſe Entſcheidung ganz baff ,
denn tatſächlich fahren die Wagen der Friedhofslinie bereits ſeit

Jahren mit ſtaatlicher Konzeſſion über die Kreuzung an der Rohr⸗

lachſtraße , wenn alſo die Wagen der Friedhofslinie dieſe Kreuzung

benutzen dürfen , dann können wohl auch die Wagen der Oggers⸗
heimer Linie , die als Fortſetzung der Friedhofslinie von vornhereinn
gedacht iſt , darüber laufen . Der Stadtrat will nun wiederholt beim

Staatsminiſterium petitionieren wegen der Erteilung der Kon⸗

zeſſion und in ſeinem Geſuch niederlegen , daß das Oggersheimer
Straßenbahnprojekt nicht mit dem Dürkheimer Projekt ver⸗

quickt werden dürfe , es ſolle lediglich eine Fortſetzung
der Friedhofslinie ſein und daran keine Rechte oder An⸗

ſprüche an die Genehmigung für die Linie nach Dürkheim , die nFun
endgiltig begraben zu ſein ſcheint , geknüpft werden . Würde die Kon⸗

zeſſion verweigert , dann käme der Stadtrat mit ſeiner Friedhofslinie
in eine ſehr unangenehme Situation . Unwillen hat es namentlich
im Stadtrat erregt , daß die Staatsregierung ſchon vor fünf Monaten

wußte , daß ſie den Baukonſenz verweigern würde und erſt jetzt dem
Stadtrat Entſcheidung zugehen ließ , nachdem die langwierigen
Grundertverbungsverhandlungen zu Ende geführt ſind ; auch wurde

darauf hingewieſen , daß die Dampfſtraßenbahn ſowohl in Munden⸗

heim als auch in Frankenthal ſtark frequentierte Linien der Vollbahn
itberſchreitet . Die Nähe der Verſtaatlichung der pfälziſchen Giſen⸗
bahnen ſcheint bereits ihren Einfluß auszuüben .

Freudenſtadt , 22 . März . Seit einigen Wochen befin⸗
den ſich Miniſterpräſident Dr . v. Breitling und Kriegsminiſter
b. Schnürlen zum Kuraufenthalt dahier ; dieſelben haben heute
den Beſuch ihrer Kollegen , der Miniſter Dr . v. Piſchek , Dr . v. Zeyer
und Dr . b. Weizſäcker erhalten . Sonniges Frühlingswetter wechſelt
mit Schneefall ab .

Sport .
*Fußball . Am nächſten Sonntag , 25 . ds . trägt ſich für den

Verband ſüddeutſcher Fußballvereine das wichtigſte ſportliche Er⸗

eignis zu . Es handelt ſich um die endgültige Ausfechtung der

diesjährigen Meiſterſchaft 1. Klaſſe . Dieſelbe ſoll möglichſt auf
unparteiiſchem Spielfeld gusgefochten werden und iſt als Ort

Mannheim und zwar der Sportplatz der Mann⸗
heimer Fußball⸗Geſ . 1896 — bei den Brauereien — be⸗
ſtimmt worden . Nachdem ſich die Sieger innerhalb 9 verſchie⸗
denen Gauen , in welche der Verband eingeteilt iſt , an denletzten
Sonntagen im Kreisſpiele gegenüberſtanden , gewann im Nord⸗
kreis der 1. Hanauer Fußballklub 1893 (e. . ] , ohne bei ca . 15
Spielen auch nur eine Niederlage erlitten zu haben und im Süd⸗
kreis der 1. Fußball⸗Klub Pforzheim , welcher gleichfalls jedes
ſeiner diesjährigen Verbandsſpiele gewann . Es gehen daher beide

Mannſchaften mit den gleichen Chancen in die Entſcheidung und
es fehlt ſelbſt den Eingeweihteſten jede genügende Urſache , ei

dieſer beiden beteiligten Vereine zu ſavoriſieren , jedenfalls iſt
biel ſicher , daß keinem hon beiden der Sieg ein leichter werden
wird . Die beiden ebenbürtigen Kämpen werden ſicherlich ihre
ganzen Kräfte einſetzen zur Erringung des ausgeſetzten wertvollen

4band ſüdd . Fußballvereine z. Zt . ca . 130 Vereine zählt , zweifels⸗
ohne als eine wohlverdiente Sieges⸗Trophäe zu betrachten iſt ,

Theater , Runſt ung Wiſſenſchaft .
Hroßh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim ,

Zar und Zimmermann .
Im Hoftheater ſang geſtern in der unverwüſtlichen Lortzingſchen

Oper „ Zar und Zimmermann “ anſtelle des wegen Heiſerkeit verhin⸗
berten Herrn Marx Herr Opernſänger Steffens vom Opern⸗
haus in Frankfurt die Partie des Bürgermeiſters . Der Gaſt e
wickelte hervorragende ſchauſpieleriſche Talente und ſtattete ſeine
Rolle mit einem geſunden , erfriſchenden Humor aus . Auf

gleich⸗

Höhe ſtand ſein Geſang . Der Gaft beſitzt eine wohllautende gut⸗
geſchulte Stimme , die ſich in jeder Lage als kraftvoll und ausgiebi
erweiſh . Das Publikum ſpendete dem Gaſt lebhaften Beifall . Die

Partie des Zaren fand in Herrn Kromer eine in Spiel
und

ſang gleich hoch zu bewertende Vertretung . Ein munteres Marischen
Pellte Frl . Bäcker auf die Bühne , ihre gefällige Darſtellung
durch einen hübſchen Geſang wirkſam unterſtützend . Auch die it

Mitwirkenden verdienen anerkennendes Lob . Herr Siede 8
Peter Iwanolv , Herr Vanderſtetten als engliſcher Geſandter ,
Herr Traun als franzöſiſcher Geſandter und Herr Voiſin als
Admiral Lefort . Das Orcheſter ſtand unter Hrn . Hildebrands
Leitung . 8

Großh . Badiſches Hof⸗ und Nationaltheater in Mannhei
[ Spielplan . ) Sonntag , 25. März 6 Uhr : ( D) „ Triſtan
Montag , 26. , 7 Uhr : ( B] Neu einſtudiert : „ Der Bureaukrat . “

Dienstag , 27. , 8 Uhr : 8. Vorſtellung zu Einheitspreiſen : „ Wallen⸗
ſteins Tod “ , ( Röbbeling . ) — Mittwoch , 28. , 7 Uhr : ( C) „
fliegende Holländer “ . — Donnerstag ,29. : Keine Vorſtellung .
Freitag , 30. , 7 Uhr . ( ) „ Iphigenie auf Tauris “ . — Samstag , 31

7 Uhr : ( D) „ Der Buregukrat “ . — Sonntag , 1. April , halb 7 Uh
( „ Aida “ . 5

Neues Theater . ( Spielplan . ) Sonntag , 85 .
„ Der Weg zur Hölle “ . — Dienstag , 27 . : 8. Akademie .
Donnerstag , 29. , 8 Uhr : „ Der Bettelſtudent “. — Sonnt
1. April , halb 8 Uhr : „ Zum erſten Male : „ Die luſtigen Eh.
männer “ .

5

Vom Theater . Am 6. April geh! „Taſſo “ in Szene .
beiden Leonoren ſpieken die Damen Bajor und Blankenfeld . Di
Iphigenie in „ Iphigenie auf Tauris “ welche dieſe Woche gegeb
wird , ſpielt Fräulein Bajor . Bei der demnächſtigen Wiederholung

bvon „ Götz von Berlichingen “ wird Herr Röbbeling , wie wir vez
nehmen , den Götz ſpielen .— Goethe ' s Geſchwiſter “ und „Stell⸗
ſollen eventuell am Schluſſe des Goethezyklus doch noch zur

Au

führung gelangen . Jür den 4. April iſt eine Wiederga
80WoShakeſpeares „ Hamlet “ vorgeſehen . Am 28. April ſoll Hugo

„ Corregidor “ über die Breiter des Hoftheaters gehen .
Achte muſtkaliſche Akademie . Da für die achte Akad

wird hiermit darauf aufmerkſam gemacht , daß die Eintritts

mittags 1 Uhr abgeholt werden müſſen . Ueber Eintrittskarten
die bis dahin nicht abgeholt ſind , wird anderweitig verfügt .

Ch . Vom Karlsruher Hoftheater . Wie hieſige Blätt
teilen , hat ſich der hieſige Hofſchauſpieler Felir Baumbach

Frl . Anni Blu m, einer Tochter des Karlsruher Rechtsanwalts

Dr . C. Blum , verlobt , 5 „ „ „



2 . Dr Les Sensral⸗Anzelnen Mamnheim, 21 . März .12 —
Gr . Hoftheater Karlsruhe . [ Spielplan .2 N Farf

ruhe : Sonntag , 25 . März , 6 Uhr : „ Tannhäufer “ oder der
„ Sängerkrieg auf Wartburg “ . Montag , 28. , 7 Uhr : „ Jahrmarkt
in Pulsnitz “ . Dienstag , 27. , 7 Uhr : „ Der fahrende Schüler “ .
Donnerstag , 29. , 7 Uhr : „ Kabale und Liebe “ . Freitag , 30. , 7 Uhr :
„ La , Traviata “ ( Violettal . Samstag , 81. , 7 Uhr : „ Die Stumme
don Portici “ . Sonntag , 1. April , ha b 7 Uhr : „ Der fliegende
Holländer “ . Montag , . , nachm . 2 Uhr : Zu Gunſten der Wohl⸗
tätigkeitsveranſtaltungen für hilfsbedürftige Kinder der Stadt
Karlsruhe : „ Prinzeß Tauſendhändchen “ pder die „Wunderharfe
der Tannenkönigin “ . Abends 7 Uhr : „ Barfüßele “ . — bJ im
Theater in Baden : Mittwoch , 28 . März , halb 7 Uhr : „ Der
Herr im Hauſe “ . Samstag , 31. , halb 7 Uhr : „ Hans Huckebein“.

Hermann Bahr , deſſen Vertrag mit der Münchener General⸗
Intendanz nun definitiv gelöft iſt , hat am Donnerstag , mie die
„ Berliner Morgen⸗Poſt “ erfährt , mit Direktor Maz Rein⸗
hardt einen Engagements⸗Kontrakt abgeſchloſſen , laut dem er
quf mehrere Jahre für dos Berliner „ Deutſche Theater “ als
Reaiſſeur verpflichtet iſt . Feſt gebunden iſt Bahr für dieſe
Stellung , die er bereits am 1. Sentember ds , Js . antritt , jedoch
nur für vier Monate in ſedem Syielfahr .

Der Dichter Ednard Griſebach iſt Donnerstag Mpend in
Berlin im Alter von 67 Jahren geſtorben . ( Eduard Mriſebach
war am 9. Oktober 1845 in Göttingen geboren . Nach abſolviertem
Rechtsſtudium trat er in den Reichsdienſt . 1875 wurde er Kanzler
des Konſulats in Smyrna und war dann in Konſulatsſtellungen
in Jaſſy , Bukareſt . St . Petersburg , Makland und in Port⸗au⸗
Prince auf Hafti . Seit 1889 ſebte er in Berlin . Seine be⸗
kannteſte Dichtung : „ Der neue Tanhänſer “ iſt über 20mal , ſein
„ Tanhäuſer in Rom “ Zmal aufgelegt worden . Von ſeinen literar⸗
hiſtoriſchen Arbeiten ſind zu nennen ! „ Die deutſche Literatur ſeit
1770 “ und „ Das Goetheſche Zeitalter der deutſchen Dichtung “ .
Seine letzten Publikationen ſind der „ Katalog der Bücher eines
deutſchen Bibliophilen “ und der „Weltliteratur⸗Katalog eines
Bibliophilen “ . )

—— — — —

Letzte Hachrſchten ung Teegramm ' .
Bonndorf , 24 . März . In der Klageſache der katholiſchen

Geiſtlichkeit gegen den Redakteur der „ Schvarzwälder Zeitung “
kam ein Vergleich zuſtande . Der Redakteur zahlt 20 Mark

Muße . Die Gerichtskoſten ſind geteilt zu tragen .
* Paſſau , 23 . März . Auf der Bahnlinie Paſſau⸗

Pocking iſt heute zwiſchen den Stationen Neukirchen und Fürſten⸗
zell der Zug No . 76 aus unbekannter Urſache entgleiſt . Zwei
Reiſende wurden getötet , mehrere verletzt , die Zugführer ſchwer .

* Köln , 23 . März . In der vergangenen Nacht wurde

durch ein Großfeuer die Kölner Gummifäden⸗Fabrik von

Kohlſtadt & Co . eingeäſchert . Der Schaden wird auf
200 000 M. geſchätzt .

* Braunſchweig , 23 . März . Die Regierung geſtattete
jetzt die feierliche Beiſetzung von Aſchenurnen auf den

evangeliſchen Friedhöfen des Herzogtums .
* Berlin , 23 . März . Heute Mittag gab im Rathaus

zu Wilmersdvorf bei Berlin der im dortigen ſtatiſtiſchen Amt be⸗

ſchäftigte Volontär Hoefling auf den Bureaugehilfen Ramm
beim Spielen mit einem Revolver aus Unfug einen Schuß
ab, und kraf ihn in die Schulter . Die Verwundung iſtlebens⸗

gefährlich . Aus Verzweiflung über ſeine Tat tötete ſich
Hoefling durch einen Schuß in die Schläfe .

* Paris , 28 . März . Die Deputierten und Senatoven ſämt⸗
licher radikalen Gruppen des Parlaments veranſtalteten abends
ein Bankett zu Ehren des früheren Miniſterpräſidenten Emile
Combes , dem zugleich eine goldene Medaille als Ausdruck der

Huldigung des republikaniſchen Blocks überreicht wurde . Henri
riſſon führte den Vorſitz und feierte die Verdienſte Combes um
die Einigung der Republikaner . Der Marineminiſter Thomſon
ſckloß ſich namens der Regierung dieſer Anerkennung an . Auch
die Miniſter Briand und Doumergue wohnten dem Bankett
bei . Tombes hielt eine Rede , in der er ausführte : Wenn man
unter ſeinem Miniſterium nicht zunächſt an die Frage der ſozſia⸗
len Reformen herangetreten ſei , ſo ſei das deshalb nicht ge⸗
ſchehen , weil erſt der Klerikalismus hätte beſiegt und die

zeligiöſe Gewalt aus dem bürgerlichen Leben hätte ausgeſchaltet
werden müſſen . Bezüglich des Trennungsgeſetzes führte
Combes aus , er glaube , daß dieſes Geſetz noch zu Zwiſchenfällen An⸗

daß geben werde . Die Frage der Trennung von Staat und Kirche
werde die Grundlage ſein , auf der die nächſten Parla⸗
mentswahlen ſich vollgtehen werden . Auf dieſer Grundlage
Nerde von den vereinigten Parteien der Rechten ein Block gebildet
werden . Die Republikaner müßten alſo einen Blockgegen die

Reaktion bilden . Combes trank ſchließlich auf eine größere

Majorität , vergrößert aber nach links hin durch die neuen Rekruten .
ue das allgemeine Stimmrecht ihr bringen werde .

Paris , 23 . März . Nach einer Meldung aus Kap Bon iſt

die Vergnügungsjacht des ungariſchen Grafen Szaparh in

Guhana in der verfloſſenen Nacht an der tuneſiſchen Küſte ge⸗

ſcheitert . Der Graf , ſeine Mutter , ſowie weitere Perſonen ſind

getettet worden . 8 Perſonen , darunter der Kapitän , befinden ſich

noch an Bord der Jacht . Italieniſche Schiffe ſind zur Hilfeleiſtung

abgegangen .
* London , 28 . März . In Erwiderung auf die Note , in

der die lkürkiſche Reglerung es ablehnt , ihve Truppen von

Tabah auf der Halbinſel Sinai zurückzuziehen , unter der Be⸗
gründung , daß es ſich um einen integrierenden Teil des türkiſchen
Reiches handle , hat die engliſche Regierung wiſſen laſſen , daß ſie

dieſe Anſchauung nicht akzeptieren könne , und die Hoffnung aus⸗
geſprochen , daß die Regierung des Sultans ſich bereit finden laſſen

werde , dieſen Standpunkt fallen zu laſſen . In unterrichteten Krei⸗
ſen iſt nichts darüber bekannt , ob eine Flottendemonſtra⸗
tion in Vorſchlag gebracht iſt , dagegen ſteht feſt , daß ſich der

Kreuzer „ Diana “ noch im Golf von Akaba aufhält .

Lecece , 28 . Märg . In Scorrano kam es zu einem

Zuſammenſtoß zwiſchen Ausſtändigen und Militär .

500 Ausſtändige verſuchten eine Anzahl arbeitswillige Arbeiter

emer Oelmühle an der Arbeit zu verhindern . Sie warfen mit

Steinen auf die anweſenden Gendarmer und Soldaten , die für die

Anbeitswilligen eintraten . Zwei Soldaten wurden verletzt . Hierauf

gaben die Truppen Schüſſe ab , ohne dazu Befehl erhalten zu

Faben . Ein Landmann wurde getötet , ein anderer verwundet .

Kertſch , 28 . März . Im Dorfe Tſchinghilek im

Diſtrikt Feodoſſia , etwa 80 Km. von Kertſch , iſt eine mächtige
Naphtaquelle erbohrt worden .

*
Hongkong , 23 . März . Eine Piratenbande be⸗

mächtigte ſich geſtern bei Canton der Barkaſſe der Standard Oil

Compantz und plünderte ſie völlig aus . Es fielen ihr vier

Wincheſter⸗Büchſen und eine größere Menge Munition in die
Hände . Das amerikaniſche Kanonenboot Callao “ geßt nach der
Wanend des Ueberfalls .

Die Wahlrechtsverlage in Preußen .
Berlin , B . März . Das preußiſche Abgeord⸗

netenbaus beriet heute in erſter Beratung den Geſetzentwurf
betr . Vermehrung der Mitglieder des Hauſes der Abgeordneten
und Aenderungen der Landtagswahlbezirke und Wahlorte in Ver⸗

bindung mit der erſten Beratung des Geſetzentwurfs betr . Ab⸗

änderung der Vorſchriften über das Verfahren bei den Wahlen

zum Abgeordnetenhauſe . Auf Antrag des Abg. Dr . Porſch ( Ztr . )
wird der Geſetzentwurf einer Kommiſſion von 21 Mit⸗

gliedern überwieſen . ( Ueber die Zuſammenfetzung der Kam⸗

miſſion ſiehe Deutſches Reich ! D. Red. )
Die Juventuraufnahme in den krauzbſiſchen Kirchen .

Paris , 24 . März Ein Ritzmeiſter des 23. Dragoner⸗
regiments in Dizeu richtete an den Hriegsminiſter ſein Ent⸗
lafſungsgeſuch , damit er nicht genbtigt ſei , dei den Gin⸗
brlchen in die Kirchen mitzuwirken .

Das Grubenunglüc in Caurrisres und der Vergarbeiter⸗Ausſtand
in Bas , de⸗Calais.

* Lens , 23 . März . In ſeinem Schreiben an den Depu⸗
tierten Bas ly , den Präſidenten des alten Syndikats führt der
Direktor der Gruben in Lens im Namen fämtlicher Gruben⸗

beſitzer aus : Man machte alle möglichen Zugeſtändniſſe .
Eine neue Zuſammenkunft mit den Abgeordneten der Arbeiter
würde unnütz ſein , und würde im übrigen Hoffnungen erwecken ,
die zu erfüllen unmöglich wäre . Der Brlef ſchließt , indem er
die Hoffnung ausſpricht , daß die Arbeiter die Wiederauf⸗
nahme der Arbeit nicht aufſchieben werden , was nur dem
Auslande zugute käme , und den Geſellſchaften Verluſte brächte ,
die ihnen nicht geſtatten , die bedingungsweiſe zugeſtandenen Vor⸗
teile aufrecht zu erhalten . Das Schreiben wird am Sonntag dem

Arbeiterkongreß mitgeteilt werden .

DLens , 23 . März . Die anläßlich der Kundgebung vor
dem Stadthauſe am Diensktag Vormitiag Verhafteten erſchienen
heute Morgen vor dem Zuchkpolizeigericht . Der Unter⸗

ſuchungsrichter ſtellte feſt , daß ſeit der Verhaftung der Rädels⸗

führer in Lens wieder Ruhe herrſcht . Das Urteil lautete

gegen Broutchoux auf zwei Monate , und die drei andern

Angeklagten auf acht , bezw . zehn und zwanzig Tage Gefängnis .
* Paris , 23 . März . Das mit der Organiſation der

Maßnahmen für die Unterſtützung und Hilfeleiſtung für die
Hinterbliebenen der Opfer des Grubenunglücks von
Courrieres beauftragte Komitee iſt heute Vormittag im
Arbeitsminiſterium zuſammengetreten . Bei dieſer Gelegenheit
hielt der Miniſter Barthou eine Anſprache , worin er das
Bedauern über das ſchreckliche Unglück zum Ausdruck brachte
und erklärte , daß bei der Unterſuchung nach den Urſachen des

Unglücks mit ſtrenger Unparteilichkeit verfahren werde . Der
Miniſter erwähnte ferner die Bewegung der einmütigen Hilfe als
ehrendes Zeichen der Zeit und fügte hinzu , daß die Unterſchriften
ſo bedeutender Männer ihm eine Bürgſchaft für die Kontrolle
ſei . Barthou ſprach dann dem früheren Präſidenten LToubet
Dank dafür aus , daß er den Vorſitz im Komitee übernommen
hat , und ſchloß ſeine Ausführungen mit der Bemerkung , daß
man auch die belgiſchen Familien , von denen Mitglieder neben
ihren franzöſiſchen Arbeitsgefährten auf dem Grund der Grube
ruhen , nicht vergeſſen werde und daß die Pflicht der Menſchlich⸗
keit nicht vor den Grenzen Halt mache .

* Wien , 23 . März . Der Wiener Gemeinderat be⸗
willigte heute 10 000 Kronen für die Hinterbliebenen der Opfer
des Grubenunglücks in Courrieres . Unter ſtürmi⸗
ſchem Beifall wurde die von den deutſchen Bergleuten ge⸗
leiſtete Hilfe als Akt reinſter und ſchönſter Nächſtenliebe ge⸗
prieſen und den furchtloſen deutſchen Arbeitern vollſte Vewunde⸗

rung ausgedrückt .
* Paris , 24 . März . Aus Lens wird berichtet , daß

die ausſtändigen Bergarbeiter entmutigt ſeien und die Arbeit
vorausſichtlich im Laufe der näch “ en Woche wieder aufnehmen
würden . Die Zahl der Ausſtändigen iſt heute auf 44 000
herabgeſunken .

Dir Unruhen in Oſtafrika .

Dar⸗ - es⸗Salaam , 2 . März . Der Bezirksamtmann
v. Rode meldet aus Kilwa daß der Hauptanführer
Ameri Pdegere mit vielen Aufſtändiſchen in Lukoliro ſich dem
Unteroffizier Keßler freiwillig geſtellt habe .

Die Mevalutian in Ru land .
* Petersburg , 23 . März . ( petersb . Tel . ⸗Ag. ) Die

Handels⸗ und Induſtriezeitung “ veröffentlicht im Auszug den
Entwurf des Einlommenſteuergeſetzes . Aus ihm
geht hervor , daß die Steuer nicht beſtimmt iſt , die beſtehende
direkte Steuer zu erſetzen , ſondeen daß ſie einfach eine Er⸗
gänzung dazu bilden ſoll . Als Grundſatz des Beſteuerungs⸗
ſyſtems iſt der Grundſatz der Selbſteinſchätzung gewählt .
Nach ungefährer Schätzung dürfte die Steuer dem Staate 43
Millionen Rubel einbringen .

Die Marokkokonfevenz .
( Siehe Ueberſicht ! D. Red . )

* Bern , 23 . März . Von diplomatiſcher Seite wurden
die einzelnen Bundesräte ſondiert , ob die Schweiz ſich an der
Organiſation der internationalen Polizei in
Marokko beteiligen wollte , indem der Generalinſpektor
der Gendarmerie dem ſchwetzerſſchen Offizierkorps entnommen
werden ſollte . Auf die Sondierung wurde geantwortet , die
Schweiz würde die Sache prüfen , falls die Mächte einen dies⸗
bezüglichen Plan annehmen .

Nolkswirtſehokt .

Aktien⸗Geſellſchaft ür Eiſen⸗ und Bronze⸗Gießerei vorm .
Carl Flink , Mannheim . Im Geſchäſtsbericht wird ausgeführt ,
daß im abgelaufenen Jahre ein weiterer Fortſchritt zu verzeichnen
ſei . Obwohl die Preiſe noch vielfach ungenügend waren , iſt es
doch gelungen , durch Steigerung des Umſatzes und durch Pflege
einiger Speziglitäten einen Betriebsüherſchuß von M. 53 845 . 96
zu erzielen , wovon M. 34 254 . 47 zu ſtatutariſchen Abſchreibungen
zu verwenden ſind , ſo daß ein Reingewinn von M. 19 591 . 49 ver⸗
bleibt . Mit der Beſſerung der allgemeinen Geſchäftslage war es

möglich , aber erſt im letzten Quartal , die Preiſe durchgängig zu
erhöhen . Dieſer Vorteil kommt jedoch dem verfloſſenen Jahre nur
zu einem geringen Teil zu gute , wird vielmehr erſt im neuen
Jahr zut vollen Geltung kommen . Der Beſchäftigungsgrad iſt
z. Zt . ein günſtiger . Die Geſchäftsleitung richtet ihr Augenmerk

polttiſcher oder wirtſchaftlicher Art entgegenwirken , darf das
Unternehmen im kommenden Jahre auf ein weſentlich günſtigeres
Reſultat rechnen . Es wird vorgeſchlagen , den diesjährigen Rein⸗
gewinn von M. 19 591 . 49 , wie bereits gemeldet , zur Verminderungdes vorjährigen Verluſtvortrags von M 22 092 . 13 zu verwenden ,
wodurch ſich derſelbe auf M. 2 500 . 64 ermäßigt .

Deutſche Steinzeugwarenfabrik für Kanaliſation und Chem .
Inbuſtrie in Friedrichsfeld [ Baden) ,

kreits früher gemachten Mitteilungen
ſchäftsbericht noch folgendes nach :
Generalperſammlung der Geſellſchaft vom 21 . Oktober 1905 iſt
beſchloſſen worden , das Grundlapital um M. 500 000 zu erhöhen
und zwar durch Ausgabe von 500 Stück neuen Aktien zum Nenn⸗
werte von M. 1000 . Die Durchführung dſeſes Beſchſuſſes wurde
am 28 . Oktober 1905 in das Geſellſchaftsregiſter eingetragen . Die
Ausggbe der Aktien erfolgte zum Kurſe pon 160 Proz , und wurden
die neuen Aktien von den alten Aktionären ſämtlich bezogen , Die
neuen Aktien nehmen vom 1. Januar 1906 am Geſchäftsgewinn
teil , Das Agio mit M. 300 000 wurde dem ordentlichen Reſerve⸗
fonds überwieſen . Mit dem Bau der 5 Brennbfen wurde im
Spätherbſt 19053 begonnen . Die Inbetriebnahme ſämtlicher
neuer Defen kann vorausſichtlich bis Ende März 1906 erfolgen .

Die Bergrößerung der Arkeitsräume für die Chem . Abteilung , die
durch Aus - reſp . Umbau des Ofengebäudes No . 11 bis Ende April
1906 bewirkt wird , raubt uns auf mehrere Monate einige Töpfer⸗
Arbeitsräume . In der Bilanz ſtehen zu Buch : Aktiva : Ton⸗
gruben : M. 48 058 [ M. 55 289 ) ; Grundſtücke : M. 161 697 ( Mark
185 689) ; Gebäude . M. 1 510 928 ( M. 1 476 546 ] ; Brennöfen ; Mark
482 714 [ ( M. 424 884 ) ; Geleiſeanlage : M. 53167 ( M. 59720 ) ;
Eigne Fabrikkanaliſation : M. 49 270 M . 46 786 ] ; Maſchinen :
M. 490 270 [ M. 497 808 ] ; Mobilien : M. 20 240 ( M.
Inpentar : M. 46068 ( M. 43 340 ) : Modelle

tragen wir aus dem Ge⸗
In der außerordentlichen

10000 :
Diverſe Kreditores : Mark

164712 ; Gewinn⸗ und Verluſt⸗Konto : M. 312 890 ; Hondlungs⸗
unkoſten erforderten M. 258 487 ( M. 334 459 ) ; Zinſen : Mark
16854 ( M. 6679 ) ; Steuern und Feuerverſicherung : M. 33724
M . 40 513 ] : Fabrikkrankenkaſſe , Hilfskaſſe , Invalfditäts . und
Altersverſicherung ſowie Unfallverſicherung : M. 28358 ( Mark
27 694 ) ; Abſchreibungen ver 1905 : Mark 136 107 ( M. 137 796 )
Reingewinn linkl . Vortrag ) : M. 312 890 [ ( M. 352 634 ) .

Wafferſtaudsnachrichten im Monat März .
Pegelſtationen Datum ;

vom Rhein : 19 . 20 . 2t . 22 . 23 . 2⁴. nemorkungen
Tonſtann J5,7 705 504 5, 7
Jaldsüöut , 2. 5 2, 5 2,45

Hüningen . „ . 81 . 80 . 30 . 23 2,15 . 07lbds . 6 Uhr
Keff „ „ 265 966 . 5 . 1 2,45 9,9 N. 8 Uhr
anterburgg „ 44. 43 4,40 4,36 4,27 4,49 lods . 6 Uhr
Norau . „ „ 44,60 4,55 4,5 4,6 . 35 4,26 2 Mhr

germersheim „ 4,53 4,52 4,46 4,36 b . 1 Uhr
Naunheim , . 65 ,54 4,46 . 83 %24 4,10 Morg , 7 Uhr
Aainz8 ,84 2 68 2,48 226 „ . 12 Ug⸗
Zingen . 3,81 8,6 3,20 8,21 8,00 10 Uhr
Faußbz . „ 44. 02 3 95 . 01 3,85 3 , 4 2 Uhr
Noblenz 44,62 4,40 . 41 3,34 4,08 10 UhrKöln „ „ 2 54 8,18 5,2 4,99 4,75 2 Uhr
Ruhrort „ „ 35,53 5,27 4,94 4,80 4,61 6 Uhr

vom Neckar
Raunheim 44 . 84 . 71 4,81 4,53 4,40 4 25 V. 7 Uhr

Heilbrounun 182 . 84 1,70 1, 4 1,60 ,501 V 7 Uhr
annie —— —

Verantwortlich :
für Politik , Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales . Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,
für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher ,
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei .

G. n . b. . : Direktor Eruß Mülller ,

alte
hilft tüchtig beim Hauspußz und

Salmiak⸗Terpentin⸗Kernſeife
kennen gelernt hat , läßt ſie ſich immer wieder holen . Beſſere ,
ſparſamere Abwaſchlauge und mildere , wie die von Lu hns Salm . ⸗

e bereitete , gibt es nicht ; deshalb auch kann man
eute Lu

gegen

Mhehmafismus, Gicht und Mierenleiden
nennt ein bekannter Badearzt die Offenbacher

Kaiser Friedrich Quelle
Selbst bei jahrelangem Gebrauch ohne schädliche

5 Nebenwirkungen . Natron - Läthion - Ouelle I. Ranges

General - Vertreter : WIih . Muülter , Mannheim ,
, 28 . Tel . Nr . 1630 ; ferner erhäitlieh in
den Apotheken und Drogerien . 4677

*
0Hof - NMöbeltabrik Werkstätten fi :

Wohnungs- Elnrichtüngen .
Grosses Lager eingericht . Musteraimmer
in einfschster wWiereichster Durchführung .

gte - Arehfterinren ſer är eg.

L. J . Peter ,
Mannbeim , G 8. 3.

D 8 , 3 .

Altrenommlertes Bestaurant .
Spez . : 1d. EXTport- Lagerhier
dtrekt vom Fasse . — Reine Weine .

Sigene Schlächterei . D 6 , 3 .

50580fortwährend auf die Kultfvierung vor Artikeln , die ſich als ge⸗
winnbringend erwieſen haben . Wenr nicht äußere Umſtände

In Ergänzung unſerer bde⸗

—

We,



*1
—

errree
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Mannheim , den 24 . März 1908 . General⸗An eiger . 8. Seite ,

Tonangebend für Kenner ist die deutsehe Seetmarke „ Henkell Troeken “ heute nicht aur in

Mannheim , sondern allerwärts . — Diese Tatsache ermöglichte es mir , einen Eisenbahnwaggon Seet

„ Marke Henkell Trocken “ bestehend aus :

2000 grosse Flaschen „ Henlell Troclen “

400 halbe Flaschen „ Henkell Trocſen “
auf einmal Zu beordern , welche Sendung heute bei mir anrollt . — Die Ware kommt direkt aus den

EKellereien des renommierten Hauses . Ieh offeriere , um qedermann Gelegenheit zu geben , den Bedarf

Zzur Konflrmation , für das Oster - und Pfingstfest , bei mir zu deeken , bis auf weiteres :

„Henkell Trocken “
die grosse Flashe zu Mͤk. . 80

die halbe Flasche 3 * * * zu Mk . . 10

Bei Abnahme einer ganzen Kiste . ent -

haltend 30 ganze ader 30 halbe Flaschen , ge -
Währe iech einen entsprechenden Rabatt .

Beckers Delikatessenhaus
Manmnmhneim

E 4 , I

Einladung .
Zur Fortſetzung der Beratung des Boranſchlages und

zur Erledigrung der nachſtehenden Gegenſtände wird Tag⸗
fahrt auf

Famstag , 24 . März 1906 , nachmittags 3 Uhr
anveraumt , wozu die Herren Mitglieder des Bürgeraus⸗
ſchuſſes ergebenſt eingeladen werden .

Tages⸗Ordnung :
1. Voranſchlagsberatung ( Fortſetzung ) ,
2. Liegenſchaftserwerbungen .
3. Geländeverkauf an Zimmermeiſter Gaber .
4. Geländeabtretung zur Erſtellung einer Volksleſehalle

in der Neckarſtadt .
5. Jubiläumsausſtellung Mannbeim 1907 .
6. Erweiterung der Maſchinenanlagen im Elektrizitäts⸗

werk .
Die Pläne zu Ziffer 4 der Tages⸗Ordnung ſind im

Sitzungsſgale ausgehängt .
Mannheim , den 28 . März 1908 ,

Der Oberbürgermeiſter :
Beck . 30000 %j58

Bekanntmachung .
Die geprüfte Rechnung des

Piarrwüwen⸗ und Waiſeiſſonds
der epang Kirchengemeinde da
hier für das Jahr 1904 mit allen
Rechnungsbeſtandteilen liegt von

Tage am ,heute an vierzehen
dem Geſchäftsziuimer der evang
Kollektur dahier ( Werderplatz
Nr. 6) zur Einficht der Kirchen⸗
gemeindeverſa emlung 8 5Beteiligten auf .

Mannheim . 23. März 1
Evangl . Kirchengemeindergt .

Auf das Bureau einer Gene⸗
ral - Agentur wird per Oſtern ein
Lehrling gegen ſofortige Ver⸗
gütung geuucht . ff. u. G.

7566 an die Exved ton .

le Königin der

eeeeie

7571

ſeltel schnell v gelcht, Eidle

0 nlemals,
KlleAlue andere

8

naaptauederidge63295

B. Burhaum
2 , 5 . Marktplatz .

P

Laut Reichsgeſetzvom 8. Juni
1871 für gauß Deutſchland zu
kaufen und ſpielen erlaubte

Staats⸗Fiſenbahnloſe
mit deutſchem Reichsſtempel

Viehung am J. Aprb ) 1906.

Nur bare Geldgew . oh Ahzug .
Jährlich 6 Ziehungen

mit abwechſ . Haupetreff . von
480000 246000 40000

20000 16000 3000 N. ꝛc.
Kleinſter Treffer 192 M.
Keine Abzahlgn . Keine Anleihe.
be Keine Ratenlose
Wir perkf nur ganze

Originalloſe auf 5⸗
jähr Kreditzeit . zahl⸗

bar V
anf ein ganzes Originallos .
Jedes Los ein Treffer .
E . F. Schmidt &Co. , Baukgeſch .
inRijmegen viaClede agth .

Ich empfehle

WormſerWurſtwaren
Fleiſchwurſt und Schwartenmagen

à Piund 70 Pig .
und Leberwurſt

à Pfund 50 Pig .
Hausmacher Leberwarſt

à Pund 70 Pig . 698
alles per Nachuahme

P . Schwarz , Schweinemetzgerei ,
Worms a. Rh. , Aheinſtraße 18.

Sofort bares Geld ! !
aul Möbel u. Waren aller Art ,
die nuir zum Verkauf oder Ver⸗
ſteigern übergeben werden zorrd

Ankauf gegen Kaſſa .
Aufbewahrungsmagazin .

Fritz Beſt , Auktionator,!
PE , 4 . Tel . 2705 .

mlt Spitze oder Rnopf !

Ladentheken verseh . Srässe

Balkonblumenkasten ,
Holzkasten ,
Mehlkasten,
gücher - u. Schungestelle

zu billigsten Preisen .

Ing. A. Ohnimus
Mannheim Dül, 7/8 ,

Telephon 3787 , 188

3. Zt. sinziger hier ansässiger

Patentanwalt,

Maunheiner Bilderhaus
H 7, 31, Jungbuschstr .

Inhaber :

WIhelm Tiegler, clazer .

Billigste Bezugsquelle in ge-
rahmten nnd ungerahmten Bil -
dern , sowie MalVorlagen aller
Art , geschmackvolles Einrahmen
von Blldern, Brautkränzen gte. ,
Reinigen und Bleichen von alten
Stahl - und Kupferstichen ,

Alle in die Glaserei einschla -
genden Arbeiten werden prompt
und billig ausgsführt . 2045

An - und FVerkaul
von

Tauben aller Art , Tausch .

Speelalität :
gereiste Rrieftauben ,

Saufgefssse für Tsubenu , Hühner ,
Geflügelpillen , Ossapennin ,

Taudennester , Taubenfutter , Diph·
teritispinselung , Augenwaesser

Flügellähmepinselung , ½

St . F . Mitteldorf ,
＋ 2 , 16 .

Fränſein drandch erker⸗
nen . Priva fenfen P 6 , 19,
8. Stock . 88920

Fahnenstangen

Planken

1334 Telephon 1334

E 4 , I

68321

Weln- vr
Etiqueffłey

fets zu haben in der

r HaasaAfgfe .

fß e. U J, l6Kunst -
strasse .

Echtfe

Schw- eizer Stickersien
für Leib - und Wett⸗
Wüsche kompl . Roben ,
Blusen
Hler , Tag - u . Necht - ⸗
hemden , eUnter - Talllen , 3874

— Feine Dessins .
Prima Ausführung .

A4 , 16 . 2 , 16 .

essensfefg⸗
AVoelerAb.
ee ſupale N

＋ngen u le

jeim 5dannkeim 48gaannnss

Babnanſchluß
inSchiltigheimAuh,
zu günuigen Bedingungen

* vermieten . Enpiangs⸗ - u.
0 üter werden event .

durch Vermittter beſorgt
Offert . 1 gaſen⸗
ſtein & Vogler ,A traß⸗
burg Elj . — — 1788

Sichete Exiſtenz.
Durch Uebernabme eines

leicht führbaren , konkurrenz⸗
loſen Geſchäfts kann ſich
Jemand ſehr hohes Ein⸗
kommen verſchaffen. —

ge nicht er⸗
edoch 1000 Mt

nötig . — Of sub P. 1409
an Haasensteln & Vogier;
A 5 Mannheim , erb. 1%

Ung . geb . Herr ſucht
ſoen möbliert . Zimmer
tv. mit Peuſion p. 1. April ,
nahe Waldhof . Off. unter
N . au Haaſenſtein &

Cne er .. Nünchen .es5⁰

Viefel. Jünder Maun 1 ſucht
8185 beheten Hauſe Koſt
und Logis . Oſſert . it
Pre sangabe 55 X. 1594
an Haa 0

Latertäune nit

. ⸗G. , 1949

Zuhn - Atelier

Walter - Klose
HI , 17 .

Künstl . Zahnersatz

Sehmerzloses Zahnziehen

Sprechſtunden : Täglich von
vormittags 8 bis 7 Uhr nachm ,
Sonntags von 9 bis 1 Ubr. 0 20

Bartpflege
iſt das Beſte jür ſchöne Herren⸗
Bärte , giebt hallbar gutes Fagon ,
macht weich ohne zu fettell.

à Glas M. . — 2

Modieinal - D 0g. 2, Toten Kreus
genx. 1888. Tel . 2758 .

Th . von Eichſtedt , N 4, 12 .
Ferner zu haben bel :

urönch, ſriteur , Plauken D3. 8.
Friedr . Haffig, Friſeur , NX, 18b.

C. U. u DegerdDrogerie . D 3, 1.

annheim
Planken 10
Pg . 14., U

Annohden -
Annahme f.

ll . Zeitung.

Nebenvervienft
Aufgabe von Reflekl . auf neue

u. gebr . Kaſſeuſchränke , Treſor⸗
anlagen , feuerf . Türen , Biblio⸗
thekseinricht . zꝛc. werden gut ho⸗
noriert . Auf Wunſch Diskret.
Anfrag . unter U. 811. F M. an
an Rudolf Mosse , 0
furi a/M . 90⁰

Bureau .
Große , vorzüglich be⸗

lichtete Räume ( parteire )
in ſchouner Lige Mann⸗
heims in der Nähe d. Ha⸗
fens en Hauptzollamtes ,
zu größerem Bureau
ſehr geeignet 4001

zu vermieten .
Event . Wünſche bezüglich

Ugicaues werden b. längerer
Mtietsdauer berückſichtigt

Ang. erd , unt . V. 812 F. M.

eeeeeeee

Unteredt
Miss Cotswortk 3

A , 6 , 1I1
Diplome Cambridge Uni⸗
versftät , bisher an der hies .
Borlitz Sehlle , früher Berl , Seh.
Köln und Amisterdam erteilt

Unterrieht
in der Engl . Sprache .

10 7 5 1
Vermischies ,

Solider Wiwer , kath. , m. einem
N Kind . wünſcht nut einem
häusl . Mädchen. zwecks baldiger
Heirat in Verbindung zu kreten .
Wiwe ohne Kind nicht ausge⸗
ſchloſſen . Etwas Vermögen er⸗
wünſcht , jedoch nicht unbedingt .
Anonym zwecklos .

Offerten unter Nr . 7683 an
die Exped . dieſes Blatles .

Heirat .
Witwer , mitte 50. Jahre , evg. ,

mit Haus ſowie gut . Einkomm . ,
en wünſcht mit Fräulein in Ager

Jahren oder linderloſen Witwe
deir . Heirat in Verbindung zu
tie en. Anouym verbeten .

Ouerten unter Nr . 7579 an
die Expedition dſs , Blts .

Heirats⸗Geſuch .
Ein Witwer , Anzang doer . ,

Beamter , mit Wohnh. U. Garten ,
gutes Einkommen , ſucht mit
einem Fläulein , Ausg . goer J.
oder kinderloſe Witwe nicht aus⸗

geſchloſſen, behufs Verheiratung
in Verbindung zu treten , etwas
Vermögen erwünſſpt Verm! tiler
jowie anonym verbet . 5 unt .
Nr . 75 78 a Erned .d. Blts .

Neeller Tausch.
Schönes Rnten⸗ u. Wohn⸗
haus in Mannheim 0kaufen 1301 im Tauſch

gegen eine Villa m. NaaeGaärten in nächſter Nähe
Mannheims ( gute Bahn⸗
verbindung ) , Off . u. W. F.
34650 an die Expedition .

— — . — — —
Landauer Anzeiger ,

Landau , Pf. Auflage im März
146001 ! Inserate Wirksam 7575

in ſucht Kund⸗
Aleidermacherin ſlt für 1und außer dem Hauſe , au
werden Kleider

—55
1 Ausdeſſern

angenom . T 3, 22, part . 38420

ld. holländiſche Torfſtren .
Eruno Handonsky ,

Duisburg a . Rhein .

Kitten
Glas , Porzellan ete . ete .
wird beſtens beſorgt . 32694

E I , 15 , Schirmladen .

Ankauf
Möbel,ganze Hausha ten en
kauit Fran JaazgBeckerſtraße 4.

22986

Villa
möglich 55zult Garten zu Tültſen

＋1
wünſcht .
Nr .

Be ferten unter
7002 au die Erbed d. Blits .

Verkauf .

Haus
in der Neckarvorſtadt , Nied⸗
feldſtraße mii Laden , gut rent .

ill . bei kl. Auzahl . abzugeben .
Gefl . Off . unter Nr . 34375 an

die Erped . dieſes Blattes .

Zewiunbringendes Unter⸗
nehmen , das bereits bei Be⸗

hörden und Fabriken gut einge⸗
führt iſt , zu verk. Kaufſumme
ea. 1500 Mk. Off . u. Nr . 7582
an die Exved . dieſes Blattes .

Ein utachendes Biktualten⸗

85eſchüft bill . zu verkaufen .
fferten unter Nr . 7590

an die Expedition ds . Bl .

in faß neuen Kinder⸗ u. ein
billig abzug .

Langſtraße 39, 3. St . r. 7574

Plüſch⸗Diwan
neu , verkauft für 45 Mark .
1598 T , 17 , 1 Tieppe .

mit Auf⸗GroßerSchreibtiſch ue Sag
einlage , für Buregu ſehr billig .
Zu erſr . 8 6, 18 part linkgz.

Gut erhalt . Kinderwagen
ſehr bill . zu verkaufen . 7600

Augartenſtr . 33 , III . 1.

Pianino ,
tadellos erhalten , ae 995
Wee 45 —eee

ienſchran, Kommobe,
Schreibtiſch u. Obaltiſch it .
wegen Umz billig abzugeben .
Tullaſtr . 10 ,3 St . ke hts . 3484

Damensalon
hocheleg , und noch ganz nen
( Mahagoni ) umſtändehalber
unt . günſt . Zahlungsbeding .
ſofort zu verkauſen . Nur
ſchriftl . Anfr . beſorgt unter
Nr . 34652 d. Exp . ds . 2 .

Blechflosen
00 gr Inhalt . neu , circg 900
Stück billig zu verkauſen . 34642
Seckenheimerſtr . 30 , 2. Stock .

Badeeimristungm. Gasofen
zu verkauſen . 94648

Tullaſtraße 13 , 8. Stock .



6. Seite
General⸗Anzeiger . Mannheim , 24 . März

Verein für Kin derpflege.
Von der verehrlichen Dar⸗

leihtaſſe wurden uns zu
Gunſten unſeres Vereins

Mark 300 . —
überwieſen , wofür wir hier⸗
mit unſeren wärmſten Dank

All6Liederhalle
gonntgg, den 25 März

Spritztour

Hotel-Restaurant „Ropyal“
NTmaehner - Bier

4 % Liter 16 Ppig.
Aosbachen helles Tafal - Bier

HDr FPFPD

Hauptbahnhof .

aus der Freiherrlich von Tucher ' schen Brauerei Nürnber

Kirchen⸗Anſagen .
1 Eyangeliſch⸗proteſtautiſche Gemeinde .

Sonutag , den 25 . März 1906 .
4

Trinkitatistirche . Morgens 9
9 Herr Sladipfarrer Achtnich . Kollekte .

Hhr82 Iihr

Kirchenrat Ruckgaber . Kollekte ,
Predigt , Herr Stadivikar Weißer .

Lutherkirche . Morgens
der alten Kirche ; im Anſchluß hieran :
10 Uhr Uebergabe der Schlüſſel .
in der neuen Lukherkirche , Weihe durch Herr
in Heidelberz , Prebigt Herr Stadtpfarrer Simon , Be⸗

1 —
jen - Herr

S—[

aus dar Mosbacber Aet.gach Wohlgelegen zu ausſprechen . 6294 Brauerei vorm . Hllbner, aner .Mitglied Wac er . edats

8888 Roeine — weine.82 7 20 08 5 ners und Soupers Mk. .80 und höher .Feuerwehr⸗Singchor 8 . ick 8 n NNREE — ͤͤ eMHannhelm .
9 2 kunberrucen

5 4 benenaberen. Heinrich Schäfer , früher Eorel Krone, Aosbadh .
Sonntag ,25. p. M. 8 Renntierkeulen — —

%² — 2abends 5 uhr , 8 8 H — — . . : : æñbei unſerem Mitglied 2 auch zerlegt .
8 6

0 0aeh 8,

MWuter
ensen 8 tseh ft 4 hahſrenane , Igggig . affigeße sd Welnwirtsehant zum Auerhahn

8 ̃
S8 83 5wozu wir unſere Mitglieder mit 2 flellgutt , Tafelzander 8 2 4 3 früher Perle der Pfalz 45 3Familien ergebenſtſe nladen

39900% 8 Hoſland . Schehfisohe 8
2Der ? — FHolland . Cabliau , 8

862
SRolzungen Werssfisch 9Al 180 2 hbochf französ . 8

9leb . Hechte , Karpfen SPoulardenzSchleien , Aal 5

Bachforellen Milchmaft -Ponlarden o

Der Vorſtand . Mit Heutigem übernehme ich die ganz neu bergerichteten L

kannten bestens empfohlen .

4 AAfred Sehmidt
Küchenmeister .

kalitäten des obigen Restaurants und halte mich Freunden und Be -

63126

parkfaal , veranſtaltet vom Ev . Kirchengemeinderat .
Aula des Realgymnaſiums ( Eingang Tullaſtraße . )

Morgens 10 Uhr Predigt , Herr Stadtvikar Höſer . 1 Uhr
Kindergottesdienſt , Herr Stadtvikar Höfer . Abends 6 Uhr
Predigt , Herr Stadtvikar Höfer .

Johanniskirche ( Lindenhof ) .
Predigt , Herr Stadtpikar Kraſtel .

gottesdienſt , Herr Stadwikar Kraſtel⸗

Neckarſpitze . Nachmittags 3 Uhr Predigt , Herz
Stadtvikax Weißer .

Morgens 10 Uhr

0.

Diakoniſſenhauskapelle . Morgens ½11 U ir Ptes
digt Herr pfarrer Kuhlewen . Abends 8 Uhr Paſſtons ,
andacht, Herr Pfarrer Kühlewein .

Skadtmiffion.
Evangel . Vereinshaus , K 2 , 10 .

Sountag 11 Ubr : Sonntagsſchule . 3 Uhr : Allgem . Er
bauungs unde , Stadriſſionar rämer . ½6 Uhr Jungfrauen
verein ( Bibel - u. Geſangsſunde )

Montag —5 Uhl : Flauenverein ( Arbeitsſtunde ) .
Mittwoch ½9 Uhr : Allgem . Bibelunnde , Stadtmiſſiong

Krämer .
Donnerstages Uor : Jungfrauenverein ( Arbeitsſtunde ) .
Frettag ½9 Uhr ' Prode des Geſangvereins „ Zibn “ .
Samstag —e Uhr : Pfeunigzparkaſſe der Sonntagsſchuß

½9 Uhr Vorbereitung zur Sonntagsichule .

Schwetzingerſtadt , Traitteurſtraße 19 .
Sonntgg vorm . 11 Uhre Sonniagsſchule . Abends ½9 Uhl

allgewerne Bibeiſtunde , Stadtmiſſtonar Mühlematter .
Montages Uhr : Jungfrauenverein
Mittwoch ½9 Uhr : allg . Bibelſtunde , Stadtmiſſtonar Mühle

matter .
Samstag ½9 Uhr : Jugendabteilung , Schwetzingerſtadt .

Neckarſtadt , Gärtnerſtraße 17 .
Sonntag 1 Ur Sonntagsſchule⸗

9
8

M. . 50 bis M. . 30 8

Ahein⸗ un) Beſer⸗Salin 8 8 —
5

Rheinzander 95 ildnal-Hahun 8 —. —
885

— —

cheg gener BapehanJ8 e ef helegenheitskäufe ?
8 7 8 Kopfsalat , Oumenkonl

8 Da ich genötigt bin , meine Lagerlokalitäten Plötzlich zu räumen , ge -Geflügel N . Wild 8
Soh wa zwurzel

Spaähre ich auf folgende Artikel 63318in großer Auswahl . 3 Malta - Kartoffel 5 9
20

UIn 1, 5,(S ne edeteage 2 % Rabatt .ab
Mliteftuße . 8 Saäammtliche Holzurandgegenstände . Drelbare Büchergestelle ,

Telephon 299 . 34658 8 8 Bücher - und Archiv - Schränke , Stehpulte , Copierpressen , Brief -

Küſ 0 E 8 5 ordner und eine Partie Geschäftsbücher .khauls amm ee A . Löwenhaupt Söhne , Nachf .u mpfi
89a , 280

g
lonis Lochert f

W —

t
1, 9, am Markt

— — — — * —e
eeeee SSSeeeeeee Felephon B 6 Ehl 5 5 4EEET No . 502 Oudue ers , ö

* E
empfehlen sich

Für die uns anlässlich unserer silbernen Hochzeit 5in so grossem Magse dargebrachten Glückwünsche , sei
auf diesem Wege herzlichster Dank ausgesprochen .

Ferdinand Schmitt und Frau ,
7586 Restaurateur zum Automobll .

— 828282822822
Deuiſcher Senefelder⸗Bund ,

Seοοοοε
U. Klosettanlagen .

Eosteęememsehlage Sratais .
255

Zur Ausführung von Kanalanschlüssen

Dienstag ½9 Uhr : aligemeine Bibelſtunde , StadtmiſſionazMatter .
5

Lindenhof , Bellenſtraße 52 .

Sonntag 1 Uhr Sonntagsſchule . 85 7Freitag ½ Uhr allgem . Biveiſtunde , Stadtmiſſionar Mühle⸗
natter .

Zu den allgem . Bibelſtunden der Stadtmiſſion iſt jedermnagnn
keundlich eingeladen .

Euang. Mänuer⸗U. Jünglüngsverein. E. J.
U3 , 23 .

Wochen⸗Programm vom 25 . —31 . März .
Sonntag , 25. Mär . Aeltere Abteilung : nachmittags

Bezirkskenierenz in Plankſtadt . Jugendabteilung : nachmittags

Mitgliedſchaft Mannheim .
dglieses Sesie( Verband der Lithographen und Steindrucker ) .

Deutſcher Buchdrucker⸗ Verbaud , ufenee eee
Ortsvereine Mannheim und Ludwigshafen . derHeHt . ,Satuſtzeuges7711 Fbrikant :Deutſcher Buchbinder⸗Verband ,
Ortsverein Mannheim und Ludwigshafen .

Am Sonntag , 25 . März , morgens 10 Uhr
findet im Reſtaurant Karl Theodor , 0 6 , 2 eine

öffentliche

Protest - Fersammlung
gegen die geplante Anſichtskurken- und Plakatſtener

ſtatt . 63316

Referent : Arbeiterſekretär Graef , Frankfurt a . M .
( Nach dem Vortrag freie Ausſprache ) .

Qu dieſer wichtigen Verſammlung find die HerrenBuch : und Steindruckerei Beſitzer , Buch⸗ und Poſtkartenhändler ,
Groſſinen uſw . hoflecht eingeladen .

„ „ .„Nauserio
Sonntag , 25 . März a . . ,

„Lamilien⸗Sptitztaur“ nach Wohlgelegen.
alteſtelle der Elektriſchen ) .

Zuſammenkunft mit unſeien Mitgliedern von Käferthal
u. Woulgelegen in der uns von verehrl . Verein chemiſcher Fabriken
gütigſt eingeräumten , dekorierten Kautine Wohlgelegen .

Leiter : Mitglied Jean Wacker .

Mufik und Tanz . Hauskapelle Anton .
63803 Der ller Rat .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten widmen wir biermit die

schmerzliche Nachricht , dass meine liebe , gute Gattin , unsere Matter ,
Schwester , Schwägerin und Tante , Frau

Eisabeſh Nüsseler
g9eb . Mölker

gestern Abend ½6 Uhr von ihrem langen , schweren Leiden durch einen
Sanften Tod erlöst wurde .

MANNHEIM , B 7, 9, den 24 . März 1906 . 63320

Im Mamen der trauemden flinterb' isbenon:
Fritz Nüsseler .

Die Bestattung findet Sonntag , den 25 . Mürz , nachmittags ½4
Uhr , im hiesigen Crematorium , statt .

( Dies statt jeder besonderen Anzeige. )

demüse - Conserven .
Ia , junge Erbſen

2 Pid . ⸗Doſe non 55 Pig . an .
Junge Schnittbohnen

lren, Bolcvarc,

u enlgeg Ggvigen .

%5 Uhr Monatsderſam lung .
Montag , 26. März , abends ¼9 IIhr : Bibelſtunde ded

älteren Abteilung , über : Pſalm 45, Herr Stadtpikar Schüſſelinz
Monatsveiſammlung .

Dienstag ,27. März . abends ½9 Ubr : Allgemeine Bibelſtunde
auf der Neckarſpitze , Herr Stadtvikar Schüſſelin . Abends ½9 Uhr :
Lurnen im Großh . Gymnaſium . Abends ½9 Uhr : Probe des
Poſaunench ors .

Mittwoch , 28. März , nachmittags —7 Uhr : Bibelkränzchen
für Schüler höherer Lehrauſtalten . Abends ½9 Uhr : Probe des

Jugendchors .8
Donnersta g, 29. März , nachmiitags von 2 Uhr an Chriſtl .

Bäckervereimgung , abends ½9 Uhr : Spiel⸗ und Leſeabend der
zuger dabtellung , Abends ½9 Uhr : Piobe des Poſaunenchors ,

Abends 9 Uhr : Probe des Mannerch ors . 8
Freitag , 30 Rärz , abends ½9 UhrBibelſtunde der Jugend⸗

abteilung über 1. Moſe 18, —15 , Herr Stadtuikar Lemme .
Samstag , 81. März , abends ½9 Uhr : Verſammmlung der

Jugendabtellung Schwetzingerſtadt , Traitteurſtr . Nr . 21, abends
½10 Uhr Gebeisverelnigung in Uö3, 28.

„Jeder chriſtlich geſinnte Mann und Jüngling iſt zum
Beſuch der Verſammſungen herzlich eingeladen . Nähere Aus⸗
kuuft erteilen : dee 1. Vo: ſitzende , Stadtvikar Schüſſelin , T 6, 24,
der Sekietär : Stadtmiſſionar Matter , U 3, 23.

Eben⸗Ezer⸗Kapene , Aungartenſtr . 26

( Methodiſten⸗Gemeinde . )
Sonntag , vorm . ½10 Uhr und nachm . ½4 Uhr Predigt .

Nachunttags ½2 Uhr Kindergottesdienſt .
Dienstag abend ½9 Uhr Gebetsſtunde .
Freitag abend ½9 Uhr Jünghengsverein .
Jidermann iß freundlichſt eingetaden .

Evangeliſch⸗lutheriſcher Gottesdienſt .
( Schloßkirche . )

Sonntag , 25 März 1906 ( Lätare ) ,
Predigt , Herr Superintendent Rüdenſtrunk .

Blau⸗Kreuz⸗Verein ( E. . )
Alte Kaſerne , M 3, parterre .

Donnerstag 29 März , abends 8 Uhr : Vereinsverſammlung ,
Auskunft in Vereinsangelegenherten erteilt 5

Ehr . Mühlematter , Traitteurſtraße 21.

Freireligibſe Gemeinde .
Sountag , 25. März , vormittags 10 Uhr , in der Aulg der

Friedrichsſchüle Ue ( Eingang Ringſtraße ) Vortrag des Herrn
Prediger Schneider über das dü ma : „ Perſönliche Religion
innerhalb religiöſer Gemeinſchaft . “

0 Der Borſtand .

nachmittags 8 Uhr ;

2 Pd. - Dole 38 Pig
Prinzeßbohnen
Wachsbohnen

Carotten , Tomaten
Stangen⸗ u. Brechſpargel .

Malta - Kartoffeln
Feinſte Matjes⸗Häringe

Preiſelbeeren , Eſſiggurken .

Trauringe u. Bestecke
empfiehlt in grosser Auswahl bei

billigstor fachmännischer Bedienung
und mehrjähriger Garantie . 68291 Freiwillige Feuerwahr .

Joh . Klein , IhmacherMittelstr .3. ‚ Unser Kamerad
* *Wautglled des Allgem . Rabattsparverein Mannhelm . ff Olivenöl Karl Schillingin 1 ½% Fleeeee e e

Sstecet der 2. Ronfgene it geneen7 5 in ½ und ½ Doſen . Andet Samstag , 52 Delfardi 24 ds . Mts . nachmittags 3 Uhr von derZuſch neide⸗ urſus .
Leſchephalle aus statt .Thüringer Leberwurſt

Gothaer Cervelatwurſt
Feine Käſe

Die Fameraden sämtlicher Kompagnien Werden er⸗
aucht , dem Dahingeschiedenen die letzte Rhre zu er-

JWeisen .

Damen , welche das Zuſchneiden und Anfertigen von
Koſtümen aller Art , Hauskleidern , Kinderkleidern , Jacketts
leten

Eazend dich erernen wollen köngen ſederſeit ein⸗
„ de

enterangen
Sammung : ½ Uhr Lieichenhalle .treten . ſter Monat 20 Mk. , jeder weitere 10 Mk , 8

5 Mannheim , den 22. März 1906 .Hochachtungsvoll 68347 ( J. H. Kern , DeisM . Rampp , S J, — 1 Treppe . C 2, 11. I. . : B. Molitor .

Zuſchneidelehrerin und Kleidermacherin .

30000 %45

ereu ladel Jedermaun ſreundlichſt ein

Für die wohltuenden Beweise herz - .

licher Teilnahme an dem uns so schweren

Verluste , sagen wir allen auf diesem

Wege innigen Dank . 69900

Mannheim , 24 . März 1906 .

Familie Michae! Weiss

Uhr : Abſchiedsfeier ig
Zug in die neue ,

10 Uhr Feſtgortesdieuft
Delan D Hönig

arüßun sanfprache durch Herr Prälat Oehler aus Karls⸗
ruhe , Nachmittags 5 Uhr Feſſgottesdienſt , Herr Stadt⸗
pfarrer Klein . Abends 8 Uhr Gemeindeabend im Friedrichs⸗

Morgens 11 Uhr Kinder⸗

Konſirmation ,

Concordienkirche , Morgens 9 Uhr Konfirmatioy ,
Abends 6 Ahe
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prämiiert mit Shrendiplom unck goldenen Tfledaillen

ſei
General⸗Anzeiger .

7. Sette .

2 „ llefert nack allen perfahren . 83 2 Srste Illannheimer Holztüpen - Fabrik Altel
ü 8 8

1 e Sraphische Kunsfanstalt

1 er Husfünhrun 5 8 J F 7 , 20
9

8 8 Sdchis & Cie, Mannheim 8 No. 215

ioirkung eriter Rünstfler .

85

Herren Anzüge
Konfirmanden - Anzüge

Anxäbluag von G Mk. al .

N

Lrot . Jucht . ⸗Portemonnai
mit weitvoll . Ingalt , im Sit

ßenbahnwagen Nr. 282

hol⸗Frieſenheim , am Dounerstag
Abend . Anzugeb . gegen Belohng .
7588 8 2 , f . 3. Stock lints

Ein matt⸗goldener

Siegelring
( Monogramm 4 . . ) verloren

gegangen . Abzugeben gegen

gute Belohnung 34688

Mollſtraße 25 , 4. St .

Len rgen

ehliuscrsbel
Haufmanns⸗

Lehrling
aus anſtändiger Familte zu
Duern in ein Maſch neugeſchäft
geſucht . Selbſtgeſchrieb . Offerten
Unter Nr . 7572 an die Exbed t.

Von einer größeren Metall⸗
warenfabril wird zum Ein⸗
tritt per 16 . April ein

Lehrling
mit guter Schulbildung ge⸗
ſucht . Oſſert . u . Nr . 34643
a. d. Expedition ds . Bl. erb .

Sofort für hier u . ausw . :
7 Buchhalter ( 15/2400 Mk. )
8 Korreſpondenten ( 2000 Mk. )
2 Expedienten
2 Bureaubeamte
2 Bureaugehilfen
5 Commis für Lager u. Bureau
4 Lageriſten , 2 Kaſſierer
2 Schreiber , 8 Verkäufer
2 Kontoriſten
· Buchhalterinnen
2 Magazinier ( Bureaudiener )
15 Verkäuferinnen aller Branchen .
Bureau⸗Verband „ Reform “ “

M A, 9 , 1 Treppe .

Niu gfenbetrieb.
Breunmeiſter zeſucht .

mit —8 gewandten Ofenleuten .
Rh . Thon⸗ Chamotte⸗ und

492

7597

bin lichtiger Heizet
zur Aushilfe ev . für dauernd
geſucht. 34637

Induſtrieſtraße 47 .
Tüchtige ſchneidige

Verkäuferin
für Cigartenfiliale per 1. April
nach Auswärts geſucht . Offert .
mit Gehaltsanſpr . u. Phologr
u. Nr. 71568 an die Exped . d. Bl

Peapang
Frau zum putzen und

waſchen geſucht . Näheres
7591 heindammſtr . 92 .

Mehrere junge Mädchen
für leichſe Haudarbeiten geſucht .

F. D. Lucas , 4 , 11
Kunſt⸗Stickerei 7584

Lehrlüngsgeſuch.
Für ein hieſtg . Un⸗gros - Geschüft
wird auf Oſtern ein

Lehrling
aus achtbarer Familie mit ſofort .
Vergütung geſucht . Offerten unt .
Nr. 34642 an die Expedit . d. Bl .

Jiellen Suchen
—

Hertſchaftsdienet,
guk enpiohlen ſucht Stelle . Perſ .
und bürgl . Köchinnen , Allein⸗
mädchen , gew. Zümmer⸗ U. Haus⸗
utädch . , Kinderftl . , Kinder ädch. ,
ein Bünet ädch. , Serviermadch
Cajéochin u. Kitchenmädch . per
1. April geg. hoh. Lohn geſucht
baes! Comptoir Fuhr , 4, 6

Ig . Mann , verh , gel . Buch⸗
binder , ſucht Stelle als Bureau⸗
dlener , Einkafſierer , Portier dergl .
Kaution kann geſtellt werden .

Werte Augeböte unt . Nr . 7604
an die Exped . ds . Bl.

lHeueste Sinrichtung

Lleferung frei ins Haus

5

Auf

Abzahlung
pei kleinster Anzahlung ü. denkbar lelohtsston

Zahlungsbedingungen .

Einzelne Möbelstücke von 5 Mk . Anzahlung an .

Strengste Diskretion . Wagen ohnes Firma .

Damen- Konfektion

Kleiderstoffe

Teppiche

Betten

Polsterwaren
Ganze Wohnungs - Einrichtungen

Schlafzimmer

Küchen .

en mit elektriichem keichte , daher schmelle und korrekte Hleferung Ulite

63801

Großer Laden,
mit 2 Schaufenſſern zu verm .
bisher Kochers Blumengeſchg

Näh . Eckladen , B 1, Ja .

A meten .
3. St . 6 Zim . , Küche u. Zube ⸗
hör bis 1 Aptit zu verm . 34095

Näh . Schneider Wiwe. , P 2, 98 2Tx

E 2 , I
3 Pr . ,schöne elegant ausgestattete

mit Bad ete ,

per 1. Juli zu vermieten .
34663 Näheres 3 , 1. II .

6 785 22
der 3. Stock , ſchöne
Balkon⸗Wohuung

mit Zubehör per April zu verm .
Näheres parterre . 3088

15 7 30
2. St . 3 Zimmer u.

G23 QKüch: zu vn . 1080
1I 1 7 ſchöͤne Wohnung ,

5 12 . Stock 3 Zi ner
u. Kilche z. v. Näh .E 2, 10 . 844%

98 2* 5. Stock , ſchöne
K 3. 28 5 Zim . ⸗Wohn.
mit Zubehör , ſämtliche Zinn au,
die Straße gehend , per 15. Juni
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 6⁴68

75 1.
2 Tr. , ſür 2 Herren

1 4, 42 durchg . Zim . od.
Wohn⸗ u. Schlafzim . miit Peuf ,
billig zu verm . Näh . part .

2 . 2

ſchöne 6 Zim . ⸗Wohn . mit Balkon
u. alleu Zubeh . , 1 Tr. hoch zu
veim . Näh . im 2. Stock . 34095

N 2.
5. Stock , ſchöne

5 helle 5 Zimmer⸗
Wohnung mit Zubzhör zu ver⸗
ieten Näheres Laden . 34146

1
*

Fräulein
in einſt erſten Zuſchneideſchule
ausgebildet , ſucht in ſerne n Ge⸗

ſchaft Anfangsnelle , vielleicht als
Stütze der Direktrice . Gefl
Oil . unt dir e an de e
Eiue Fyrau tmpftehlt ſich inwaſchen

u. puhen . K 1, 21 , IV. I. 90

ſietgesbchg.
Mrabes Dienſtmädchen

geſucht , per 1. April . 34628
Roſengartenſtr . 1a , 3. Stock .

Mädchen
in gute Privat⸗Stellen geſucht .

Frau Eipper , I 15 165
„ Ein ſaug , anſtand . Mädchen

für Hausarbeit per 1. Auril ge⸗
ſucht ; guter Lohn und gute Be⸗
handlung . 7578
„ Näheres 0 8, 14, 2. Stock

Aehtiges Mädehen
für kleinem Haushalt gegen
hohen Lohn per 1. April geſ.

Näh. 6 7, 26 , 2. St . 7605

Putzfrau geſucht .

unger Herr ſucht mönl . Zim⸗
Preislage M. 20 per 1. April.

Off. mit Pres unt . Nr . 7577

an de Exved . dieſes Blattes .

Laäden
Für Milch⸗ , Hel⸗ od. Flaſchen⸗

bierhändler Wohnung mit Ein⸗

fahrt , Stallung u. Magazin , Drais ,

ſtraße 90, zu vermieten . 6267
W. Groß , Colliniſtraße 10.

E 2
2. Stock , 7 Zimmer , Bad und

Zubehör , neu hergerichtel , pei
April zu vermieten . — Näheres
bei ietsche , Laden . 31082

5 3 , 237
3 oder 4 Zimmter , Kliche , Bad ,
ev. Manſarde zu verm 3446 .

8. St , leeres auf die
U 1 7 14 Breiteſtraße gehend .
Aummer an ſoliden Herrn oden
Dame ſofort zu verm . 7598

U 4 17
2. Stock Reugſtr ,
8 Zimmer u. Küche

zu vermieten . 7580

J92 5. St . , ein leeres
U 6. 2a Zim . zu v. 4649

1ſch .8. St. , 4 Bim.
1U 6, 29 Gardar und düen
Zubeh , ev für eine vopp . Fauuhe
paſſ . zu verm Näh , part . 32852

Nee 64 , Neubau , 2.
Stlock, 3 Zimmet , Küche und

Bad zu vermieten . 7581

Ehastoltenſtr . 9

herrſchaftl . 5 Zim . ⸗Woong ( boch⸗
parterre ) m. Vad , Speiſel . , Garde⸗
dobe u. teichl . Zub. p. 1 Juli z v.
Näßh. Baher , Rbeinauſtr . 28 . —

Goelheſtraße 16
am Tennsplatz , 5 Zimmer mit
allem Zu e ör zu verm . 8435⸗

Jungbuſchſtr . 19 , ( 8 , 1 .
ſchon abgeſchl . Wohnung , Vor⸗
deth . 3 Zinm. Kuche Dachk . u.

Zugehörſper 1. Mau l. Is zu
bermieten . Näheretz 2. St . 3882

2 Zim .
KRu e, Aöſchl , bis 1. Apkil zu

7887

zu vermieten .
Näheres 4. Stock links .

Luiſenring 46
4. Stock , 5 Zimmer , Küche ,

Bad und allem Zubehör ( uit

Warmwaſſerleit . verſehen ) per

1. Mai od. ſpäter zu verm . 20

2
Luiſenring 60

2. Stoc , 5 Zimmer und Zubehör
p. 1. April od. ſpät , zu brm 4

Zu erfrag . Luiſenring 61. 1 Tr .

—

Oberstadt

Herrſchaſtl . 1.St . ,8 Zim⸗

mer, . Arzt⸗oder
Anwalts⸗

Wohnung , auch für Ge⸗
ſchäft , per 1. Juli zu v.

Näheres G 2 , 20 , 3. St .

raste

Parkring 31

am Friedrachspark , 1. St 7 Zim, ,
4. OSt. 5 Zim . in. Zub , eleg . neu
ausgeſt . a. ruh Fam . ſof, od ſpät .
zu vi . Ausk . Blireau Hot . 3902g

Parkring 37

2 Tr . hoch , ſchöne Wohnung ,
von 7 Zimmern ſamt Zub .

per 1. Juli zu verm . 6753

Wpee dee 16 , 2. Stock e ne
ſch. 4 Ji „ - Wohn bis 1 Jun

ebtl . au ſpäter wegen Wegzugs
billig z. v. Näh .4. Stock, l. 7826

Rheinstrasse 6
2 Treppen hoch

iſt per April eine ſchöne

Wohnung , beſtehend aus
8 Zimmern , mit Badezimmer ,
Küche nebſt Zubehör an eine

ruhige Familie zu vermieten ,

Peandaneee 34 , Neikbau ,
ſchöne 8 Zim . ⸗Wohnung mit

Stock zu verm .
7562

Zubehör im 2.
Näheres parterre .

Zeckenheimerſtr . 25 , II . , Stat .
Od . Straßohn . , ſe r ſch. - Zim. “
Wohnung mit Balkon an ruhige
Leute per 1. Junt z. v. 348500

1 300 In der Nähe des Real⸗
. „gymmn. 5 Him . ⸗Wohng .

zuit Bad , Balkon , 2 Tr . hoch,
Küche , Speiſek , Mauſ . , Keller
per 1/5 , 1½ oder 1. Juli zu
verm . Zu erfr . bei A. Geiger ,
Liegenſchaftsgg , R7,35 2 Ti . 5

Exr III

3. Stock rechts , en
gut möbk. Zim . anE 6, 8

beſſeren Herrn zu verm . 7256

8. St . gutmol , Zimniet
E 6, 8 auf1 . April z. v. 7226

E7 ſoh ! . ., Möbl. Zimmer
ad. anſt . Arb. z. v. 888

8 4 1 Tr. , gut mobl .
F 2, 16 Zim . ad. veſſ. Hrn .
mit od. o. Peuſ ſof. z. v. 737

F 3 4
ein mögl . Zintmei

22 zu vermieten . 7340

F 8 1 Treppe , ein ſchön
J % möbt . Zimmer an !

oder 2 iſr . junge Leute mit oder
ohne Penſton zu vermiet 7480

ier , mbl . n ,E 95 15 bell zu v. 7344

Plank . /1 Tr. , 1 gut
nmibol . Zimmer mi

April
7

5P4 ,
Penf . per 1.

1 g. St . ., ſchön bl.
U 952 1 Zim . ſof zu um. 7488

12 8 Tr. , groß. , belles
7 . 14a feön möe . Ziut .
au geb. Herrn zu vern . 2265

az e Waſſertürm ,
1 95 13a öbl 3

1
93zu B. 7

2 ſchön möbt Zim .
( Wobn⸗ u. Schlatzim . zu v

Te , eleg . möbl .
92 , Zimmer an geſetzten
Herrn ( Chriſt ) per 1. April zu
vermieien . 7444

partletre , gut möolirt .
0 ( 0 Zimmer ſofort oder

1. Apdil zu bermteten 1418
75

Ia
ng rreuen

15 AAein ſchön möbl .

Zimmer auf 1. April zu verm . ggs⸗

0 75 1 Sting , 2 ſ. ſch. ind .

5 meiuander gehende
Wohn u. Schlafzim . ( Schreibt . ) ,
auf 1. April an beſſ . Herrn zu
verm . , event . für 2 Harn . 252

15 , 2

3. Stock , ſchön möbliertes

Zimmer mit ſeparatem Ein⸗

gang ſofort zu verm . 7601

Sl . Vordh . fein nebl.
U 0 „ Y Zimmer aſt beſſ . Hrn .

ſoſort preiswelt zu berm . 2569

Hafenſtr . 20 , gut mobl . Part . ⸗

Zinm er nit ſepar . Eingang dit
der n. Näheres Laden. 518

Keplere us L. St , gut möbl .

Zum. per 1 Avpdil d. D. 1892

Jamehſtr . 17 , 2 Tl. , ſein mbl .
* Zim . it Balken u v. 7447

Prinz Wilhelmſtr . 15 ,
eine Treppe

Ein elegant möbliertes Zim⸗
mer mit ſepar Eingang per
1. April zu vermieten . 34400
Rannretnrape f part. , ks . ,
Rupprechtiraze 6 ſchn . mdbl .
Zimmer auf 1. April an befſ.
Herrn zu vermtetru . 7142²
Fiedfelbſtsaße 18, 1. Stock ,
N moßl . Zimeer zu verm . 2325

Rheinhäufſerſtr . 65 2. St . be
ſein möbl . Zien . an beſſ . Heren

od. Fräulein zul vermieten 7819

Schwetzingerſtraße 21

4. Stock , ein gut möbl . Zimmer
ſofort zu verimieten . 2587

Teckenheimerſtr . UHa, 3 Tr . . ,
ſeln möbl . neu einger . Zim .

in gutem Hauſe an 1 od. Tbeſſ .
Damen oder Herren per 1. April
zu vermieten . 7587

Wegen Verfſetzung
wird per Aptil ein ſchön möb⸗
liertes Balkon⸗Zimmer mit

ſehr guter Peuſion ſret⸗
7465

Friedrichsplatz 5 , 1 Tr .

Tetephon 3826 .
5 77 7 75

Hut möblirtes Zimmet
an annänd . Fräulein zu vern .
341/2 Näh . I . KA, 2, Laben .

Fin ſein möhl. Part. ⸗Zim.
an beſſ . Herrn zu verm . 34528

Näh . Seckenheimerur . 11, Ils .

Wohng . ſchöſe 8 Zimmet
Wohng . in ruh . Haufe ſofort

od. fnät . prei w. zu verm . Nän .
Werderſtr . 29 , 2. Stock . 7594

—
Schöne Balken⸗Wohnung ,

4 Zimmer , Küche und Zubehör ,
ſoſort oder ſpäter zu verm .

Näberes O 4, 6, 1 Tr . 34538

Soünes u. 1 Zimmer⸗Woh
nung nebſ Zubeh . p. 1. April

zu vereten . 33918
Näh . Mheinauſtraße 14 part .

Schöne

3 Zim. ⸗Wahnung
itt Bad u. Zubeh .

owie ſchönem Garten zu vern .
Näh . Meerfeldſtr . 41 prt . 84572

Eine ſdone Wohnung von
7 Zim ern in beuer Lage der
Stäpt zu vermieten . 38506
Näh . b. Eigent , Kirchenſtr . 12 .
Srrrrrrrrrrrrrr

Heiubeim 4. 5. J. 2s
„ Waldes ,

ſchone 3 Zimmer⸗Wohng . 2. St . ,
mit alem Zubehör für M. 350
u verm . Zu erftagen bei Martin
homa , Praufelux . 42. 775

Rosengartenstr . la ,
3. Stock, wegen Wegzugs ſehr
ſchöne Wohnung zu vermieten .
5 Zimmer , Bad , Manſarde und
alles Zubehör , 34165

Rupprechtstr . 3
elegante 5 Zimmer⸗Wohnung m.

Zub ehör per 1. Ayril preiswert
zu verm . Näh . parterte . 6949

Rupprechtſtt
Iimm.

Küche Bad mi.
Zukehör per 1. April zu verun .

Näheres 2. Stock , Segin .

Mupprechtſraße 9,
elegante —6 Zimmer⸗Woynung ,
Badezimmer nebſt Zubehör per
1. April zu vernteten
38502 Näheres 4. Stock .

am Bahn
daher in
Nutz - u.
in Schwetzingen zum 1.

Korſettfabrik 34640

Eng . & Herm . Herbſt .
Anfragen erbeten unter

dieſes Blattes .

Herrſchaftliche Wohnung
ofe Schwetzingen , an der Heidelberger Seite ,

chönſter Lage , mit prachtvollem , großen Obſt⸗ ,

Ziergarten , evtl . auch die ganze Billa Trunzer
April 1906 zu Vvermieten .

61465 an die Expedition
61465

No .

Rupprechlſtraße8
parterre :

3 bis 4 Zimmer , Küche Speiſe⸗
kammer , Bad mit Zubehör per
1. April zu verm . 34644

5. Stock :
3 Zimmer u Kuche per ſof. zu v

Näheres Lameyſtraße 5, part .

F 6
21St . . , iſch wbok. Z.

) , Jau einen beſſ. Herrn per
1. April bezie bar zu verm . 488

mer au beſf . Hrn .
oder Fräulein zu
nermielen . 6867

U 42 13 Zim. jof. u v. 7496

6 7 14 2 Tr . Schön möbl .
9 Zimmer zu verm. 7359

7 „ 3. St . , möbl . Zum.
6 7530 zu verm . 32848

J. Stock , gut mobl .

per 1. April zu vermieten . 7567

H ＋7 4
J. Stock , ( 2 Treppen

15 hoch) , möol . Ziimmer
055

＋ 7 3
part . , möbl . ZIim⸗

9

J. Stockſeinf . inbl .

1 e I. Ctage , f. möbl im
67 , 16 bellig zu verm . 7085

0 7, 38 Zim . ntit Penſion

ſofort zu ver nieten . 7

1. 7
part , mößl . Iim .

9 2 jof. zu verm . 7490

K I , 11 . Hochpart . ?
2 kleg. möbl . Zimmer , Salon mit
Schlaſzim . , mit Vorgarten , an 1
od. 2 deff- Heren per I . April 3. v.

K1 f Reckarbrücke , III .
„1 1 od. 2 ſchön mö ' .

Zim . Ev. Klavier , Pen ſ. z. o. 758

8. Stock , ein gutrL 10 , 6 möblfert . Zuimmer
eveut . mit Penſion zu v . 6942

14 .
8

L I
parterre , gut möbl . Zit . in der
Näbe d. Hauptbahuh . J v. 64502

L14 . 10 Tr , Jut möb

A eleg 5. Etage berf . Fan . iſt

für f Heren od. gedieg . Daie
kontſort . Möbl. Schlaj⸗ u. Wohnz .
( mit ſepar . Eing . ) zu vermieten .
Auir erb. gub Nr. 34529 a d. Exp,

Junger Haufmann
( Chriſt ) ſucht Zimmerkollegen
( uiſemiing nahe Neckarorlſcke )
auf 1. April . Offerten unt . Nr .
6483 an die Exvedirtion .

In einem Hauſe und freier
Lage find zwei boch eleg große

möbl . Jimmer
ger ſofort oder päter zu verm⸗
eventl . auch eins . 94008

Zu erragen im der Exped .

FJein möbliertes

Pohn⸗ und Selaſzimmer
mit voller Peuſion per 1. April zu
verm , , , 48 . 2 Tk. 802

Deseen
K 3, 20 bese e

84534mieten .

Möbl. Zimmer.

G4 , 1 3
2 Fr . mibhl Jmmer
ſofort od. pät . J. verm .

Näheres zwiſchen 12 —1 Uhr . 5

61 . Ne
Zim . mit Schreibtiſch zu v. 7178

Bin .zu v. 7409

part . , gr. ſch. iubl .
L 4 . 9 Zimmer au od .2
ge ild . Damen zu vernn 7238

*.MI , Za
3 Tr. , 2 ſein möbl . Wohn - und
Schlalzim . per 1. April z. v. 780r

0 0 74 hübſch möblierte

9 Parterre⸗Zimmer
zu vermieten . 6908

M 2
3 Tep , ſchon möbi

1 2

2

Balkonzim . z. v. 7038

M4 , 2

1 Tr. , 1 ſch. cöbl⸗
0 45 2 Zim zu verm . 7203

8 2 Tr. , ein gut mbl.
0D 4. 14 Zim . niit Penſion
ſofort oder 1. April zu v. 7072

2 Tr . , Wohn u. Schlaſ⸗
I 95 3 gch. iüt 2 Betten u
anzelnes Zimmer mit oder o ne
Penſion in vermieten . 69786

5 6, 18 , 8 Trrppen , einſach
Gultertes Zin . zu v. 105⸗

E en Ti . Planken , f. bl.
Zie ni . ſep. Gng zu v. 7255

E 3 1 3
ſch . möbl . Wohn⸗

1 1J u. Schlafzimmer
per 1. April zu verm . 34301

en ach möl Zi „ an
einen od. 2 Herken bis

1. April z v. Zu erfr part 7011

N
7

21
varterre , en möbl .

N4 A Wohn - u. Schlaf
zmmer zu vermleten . 7229

N2, 2 I gut öbl . Zimmer
N 2 ſoſort in verm eten .

Näheres Wirtſchaft . 7089

N6 6a
fen inhbl , Ziim . mit

1 5 Penſion v. 33928

22 , 4ſö ,
2 Tteppen . ein eiegant möbl .
Mimmer zu verinteten . 7595

3. Stock rechts , ein
255 b0, fein möbl . Zimmer

TKos und Logls.
G * 85

D 3, 16 Neiset ? Wie
tags⸗ u. Abendtiſch für beſſere
Herren u. Damen . 34108

E 5
4. St . , anft . g . Maun

E findet Noſt u. Logis . 2es

Kost und Logis

7 2, 44 f . Scoc ſſtaellt
A junger Mann oder

Lehrl . find . gute Penſ . 7283

1 2. St. , erhalt iſrgel .
0 15 19 Leht lilng od. Schikler
gute , billige Peuſion . 34075

K 13
1 r , quter Mit⸗

„ 10 tags⸗ u . Abend⸗
tiſch ür iſr . junge Leute . 7150

1 Treppe links ,
0 5. gut bürgerlichen
Mittagstiſch . 34587

Iſraelit . junger Mann

ſofort zu vermieten . 6905
Penſion geſucht .
32886 e% A. 12 . 2. Stock .
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＋. cilt4 ln püder
Syſtem Dr . Schuee , Karlsbad .

Nach den neuen win enſchaltlichen Gutachten von ProfeſſorDr . Hoffa , Dr. von Norden , Dr . Lossen , Hofrat Dr. Stintzingwuürde durch die Behand ung der Glektr .
erfol reiche Heilung bei Herz⸗ und Nervenkrankheiten , Kopf⸗
ſchmerz , Schlafloſigkeit , Augſtgefühl , Iſchias , Beitstanz ,Hyſterie , Neuralgien , Schreibkrampf, Tabes⸗Spinal⸗Irri⸗tation , Diabetes , Guckerkrankheit ) , Mheumatismus , Mus⸗kelſchwäche, Blaſenſtörungen , Stuhlverſtopfung ꝛec. erzielt .

Nähere Austunft erteilt :

Lächtheil⸗Juftitut „Elektron“

Vierzellen⸗Bäder ,

Areklor Jch. Achäfer ,
Na , 3 , 1. Stock .

Goeöffnet von 9 Uhr morgens bis 9 Uhr abends
Sonntag von 9 bis 11 Uhr .

Damen Garderobe , Musterzeichnen
Zuschnelden und Anfertigen
lornt man leicht u. grundlich
nach bewährtem System
und frei aus der Haad azu
schneſden ohne Vorbil⸗

dung in der

Zuschneide - Akademie
Lae , Weldner - MItzsche 1 11aete .

Kunststr .
im Hause Hill & Muüller .

Feinste Referenzen aus den höchsten Kreisen .
60049

59730N

Hintritt am I1. und 15 . Jeden Monats .

67770
Alle Sorten

Erfurter Gemüſe⸗u. Blumenſamen
in Paketen zu 5, 10 u. 25 Pfg . ſind eingetroffen .

Johann Schreiber .

Geſang⸗ u . Gebetbücher
für Konfirmanden

in ſchönſter Auswahl u. zu billigſten Preiſen empfehlen

Adam Noll & Sohn
B 8 , 2 und Fullastr . 10 .

1826 Telephon 1828 55429

UUn
8

in Stenographie , Maſchinenſchreiben ,
Buchführung , Handelskorreſpondenz ,

Srrieht

Kontorarbeiten , Schönſchreiben ꝛc.

Friedr. Burexhardt,
—

— — Aeiteſtes Inſtitut hier !
geprüfter Lehrer , 0 5, 8.Bücherrevisor ,

Verangen Sie un 62587

KNacochlin —
und weisen alle zum Teil wertlose Nachah mungen zurück .

geolin ae a e
Seolin aeee ee dauen

Geolin mgent dene Seetanen
Geolin
Geolin
Geolin

verleht dem Metalle einen
schönen dauerhaften Glanz
ist seit 1900 glänzend be⸗
Wwührt
istpräümiertDüsseldorf Frank⸗

5 u. . , Humburg , Paris ote .— st in allen Colonialwaren -Geolin handlungen , Drogerien ,
Eisen - und Kücheneinrichtu 88 —
geschäften zu haben , woselbst auch
Gratisproben zu Probezwecken zu haben
ind , er . wende man sleli desswegen au
den Ver . reter , Herrn

Rudolf Knieriem
Telephon 1408 . Mannheim , L 12 , 12

— den24 . 1906.Dſe Eröffnung irer

Modellhut — Ausstellun
sowie den Hingangsämtlicher Saisonneuheiten beehre

Geschwister Sehrag, N 3, 7

63292

9
sieh erg öb. S

8,Lele derdutne
62535 Zum Wahnungswechsel :

ardinen
Stores , Bettdecke

= Al eee pilligen Preisen .

8 —
5 405 Telephon 919 .E2 , 2 5

1 Trep pe hoch . Alsstattangsgeschäft . 1 Treppe hoch .

Aadustrie
Max Eieenstein o Pfanken D 8, 8 .

Aufsehen erregend
billig sind die Preise für meine

Leltruegenschirme!
198

1000Tage
statt . 50 nur

1000 Tage Garantie
statt . 00 nur

dieselben mit Nickelstock , Nickelgriff und
Futteral statt . 50 nur . 25

Futteralschirm at4 . 0 „turstsaren . 90
1009 Tage Garantis .

Garantie Halbseide t . 50
3,75

la . Satin de Chine u . Taffet daeg . 90
22 Reine Seide mit Fütteral im Werte . 50bis zu 10 . 00 nur

Hochfeine Neuheiten
mit englischen Stöcken , Weit unter Preis

675 , 750, 850, 10, 12, 15 bis 30 Mk .

Erosse Posten farbiger Entoutcas für die Hälftel
Kinder - Regenschirme Mk . . 25 , . 45, . 95 , . 45 , . 95 efe .

do . do . mit Nickelstock u. Nickelgriff nur M. . 95 .
Stockschirme Mk . 4 . 25 usw . — Spazierstöcke enorm hillig.

Grüne

Lanelas
B Gloria

1000

Tage

Garantie

Prima

Halbseide

Mark

4A.

45.

Prima

Prima

Halbseide.

1200

Tage

Garantie

Mk.

5 ,

45.

Allen
Fortsehrittll!

MI. ee
NMILS NNAÆHTLNI .

Der beste Ersatz für die eisernen
Rismenscheiben ist die

Rekordscheibe .
Absolutes Festsitzen auf der Welle
— ohne Einlagebüchsen .

Alleinverkauf für Baden und Pfalz .
brossss Lager in modernon Transmissionen

mit und ohne Ringschmierung . 62267

—
Falf —

— —

2 , SQ Jean Rief 3222

Automobile, Motor und Fabrräder .

Zubehörtelle .

Alleinvertretung der

„Piecolo - Motorwagen“
für Mannheim und Umgebung .

Kleiner u billiger Wagen der Gegenwart .
Für 2 Personen 5 PS. Zweieylinder - Motor .

2 Vebersetzungen und Rückwärtsgang .
Elegante und dauerhafte Ausführung .

Hrumn Kenete , Gescherftsleute und Privbate .
Hau verlange Prospekte über den „ Piccolo “ “ Wagen . 62107

1 eparatur - Merkstätte unter be

Mn. 2200 . —

7 8
imſeder StrdrzahfRechnungs 8 Formuldre

Dr . B . Sddsliden Buchdruckerei GS. m. b . B .

st anzuzeigen

15 Jalousien und Rolläden
4. 24 .

bvis Pfund ſchwer , per Stück von Mk. . — bis — ,

institut l . Ranges Gegr. 1882 .
Realschule mit Unterricht in d 18
15 slcherer Vorbereitung für das Einjanrigen- en. Mu

Prospekte und Referenzen durch Direktor Ah
Luslander - Jurs : . feraglnabne :

48. April .
J5

Sigts das Naueste in Reformschürzen
für Damen und Kinder in schwarz und farbig .

KRruwatten in peuesten Farben u. Dessing
MHaschinenstrickerei im Hause , Anstricken prompt und 2

Gans Grüne Marken . 6075

Aurelie Bittler G. Heinsius WWe. Nachf .
Langstrasse 20.

Mark 4 Millionen &

aupttreffer lönnen jährlich auf die vom „Verein
„ Fortuna “ angeſchafſten geſetzlich erlaubten

Pramienloſe erztelt werden . 4880

Nächſte Zichung. ſchon am3l . März u. I. April) J.

Halbitr .H. 190,000, K. 40000
Mitgliedsbeitrag monatlich nur 3 Mark .

nverkange ſoſort Statuten und Loſe⸗Verzeichnis vom

Vorſtand : G. Appold in Frankfurt a . M.

Schrei bmaschine
( Bar - Lock . )

Einziges Syſtem mit ſofort . ſichtb . Schrift ohne

Papier⸗ und — — 602 10

Ma

ſtharnbelder Käse - u . Zutterhalſe
— u 3 , 21i —

SPezial - Geschart

ieinst . Molkerei - Artikel u . Wurstwaren, .

62900

werden ſchnell und billig repariert .

Minnig , Schloſſerei
62708

H 4. 24.
Habe Bureau und Lokalitäten von Friedriehs -

ring 46 nach 63240

. E 15 Texlegt.

Parl Ruppert Inh . F. Vowinkel

Lichtpausanstalt , Negrographien und plandrusken .

Gebäude⸗Neinigung .
0 3,1 SEmil Naittel 03 , .

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Der Uuẽterzeichnete übernimmt die vorſchriftsmäßige 156304

Note

führung von

Cloſekt⸗Anlagen nebſt Hanalanſchlüſſen und

Austüllen von Dunggruben
bei billigſter und prompteſter Bed enung

Koſtenanſchläge werden giatis uld ohne jede Verbindlichkeit
auf Wunſch zur Verfügung geſtellt .

Georg Fucke , Bauunternehmer ,
12 .

empfehle von friſcheſter Schlachtung

Franzöſiſche Enten
diesjährige junge Ware ,

per Stück von Mek. . 50 bis Mk. . —.

Franz . Poularden
junge zarte Ware

per Stück von Mk . . — bis Mk . . —.

Deutsche oularden
von Mk. . 50 bis Mk . . 50 .

— Junge Hahnen —

per Stück von Mk . . 30 an . 68304
Fette Suppenhühner

Junge franzöſiſche Tauben

Deubsche Tauber

Eine Partie friſch geſchoſſene

Schmemunfen
zum billigſten Tagespreis .

Capaunen —

15

Sprachen-Insiſtat .

5

—
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